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Willkommen

Liebe Handballerinnen, liebe Handballer der HSG94,

liebe Unterstützer, Freunde und Fans des Handball-

sports,

„Mit Stolz und Freude kann unsere HSG94 dieses 

Jahr auf 30 Jahre Vereinsgeschichte zurückblicken.“ 

So steht es aktuell auf der Homepage der HSG94. 

Seit 1994 ist die Handballabteilung der TSG Klei-

nostheim in Form einer Handballspielgemeinschaft 

mit dem TV Kahl im wahrsten Sinne des Wortes im-

mer am Ball geblieben und hat auf dem sportlichen, 

wie auf dem Feld der Vereinstätigkeit tolle Erfolge 

erzielen können. Zuletzt die erfolgreiche Qualifikati-

on der männlichen B-Jugend in die Regionalliga und 

die Meisterschaft der neuformierten 2. Herrenmann-

schaft. Hierzu und zu eurem Jubiläum gratuliere ich 

euch sehr herzlich!

Die HSG94 bietet seit nunmehr drei Jahrzehnten in 

unserer Gemeinde allen Handballbegeisterten von 

klein auf eine sportliche Heimat.

In diesem Zusammenhang ist die Jugendarbeit der 

HSG94 besonders hervorzuheben: Nach dem Wie-

deraufbau der Jugendabteilung in 2010 habt ihr in 

eurem Jugendkonzept euren Anspruch deutlich zum 

Ausdruck gebracht. Durch eine solide Basisarbeit, 

qualifiziertes Training und ein gesundes Maß an 

sportlichem Ehrgeiz, verfolgt ihr neben den sport-

lichen Erfolgen auch soziale Ziele. Zudem wird ein 

Grundstock für die aktiven Mannschaften gelegt und 

ihr versucht den Breiten- mit Leistungssport zu ver-

knüpfen.

Der Sport und insbesondere Mannschaftssport, 

stärkt den Zusammenhalt und hilft neue Verbindun-

gen zu knüpfen. Mit eurem Konzept gelingt es euch 

dabei spielerisch, wichtige gesellschaftliche Werte 

wie Toleranz, Teamgeist, Respekt und Zielstrebigkeit 

zu vermitteln. 

Werte, die wieder in den Fokus gerückt sind und das 

Vorleben dieser Grundsätze heute wichtiger denn je 

erscheinen lassen.

Ein großer Dank geht an das Engagement eurer Mit-

glieder, vor allem an die Verantwortlichen sowie Trai-

nerinnen und Trainer und deren Bereitschaft, ihre 

Zeit, Kompetenz, Tatkraft und Erfahrung in den Ver-

ein einzubringen, um junge Talente zu fördern und 

zu motivieren.

Ich bin überzeugt davon, dass euch dies auch in Zu-

kunft gut gelingen wird! 

Auch den vielen Helfenden im Hintergrund sowie 

den Sponsoren und Gönnern des Handballsports gilt 

mein Dank, denn gemeinsam leisten alle einen wich-

tigen Beitrag zum Vereinsleben.

Für die kommende Saison wünsche ich euch erfolg-

reiche, faire und verletzungsfreie Spiele, den Fans 

viele spannende und packende Partien und im bes-

ten Falle immer ein Tor mehr als dem Gegner. 

Euer

Dennis Neßwald

Erster Bürgermeister

Jetzt Josera-Qualität testen und  
kostenlose Futterprobe  

inkl. 5€ Gutschein sichern.
www.josera.de/meinefutterprobe

Die wahrscheinlich  

       beste Tiernahrung 
                                    der Welt!
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Liebe HSG94-Mitglieder, Freunde, Zuschauerinnen 

und Zuschauer, 

30 Jahre sind vergangen, seit die Gründungsväter 

den Zusammenschluss zwischen dem TV Kahl und 

der TSG Kleinostheim ins Leben gerufen haben. Eine 

beeindruckende Zeitspanne, in der die HSG94 viele 

Erfolge feierte, aber auch einige Tiefen zu meistern 

hatte. Gestartet in der damaligen zweigleisigen Ober-

liga Hessen findet sich die Männermannschaft nach 

30 Jahren in der gleichen Klasse wieder. Eine neue 

Namensgebung macht es möglich. Grund genug für 

uns, einen kurzen Blick in die Vergangenheit zu wer-

fen und dabei die Zukunft fest im Blick zu haben.  

In der Saison 2017/18 haben Sie zum ersten Mal die 

Rubrik „HSG94 kompakt“ vorgefunden. Zum achten 

Mal in Folge erhalten Sie hier auf zwei Seiten einen 

schnellen Überblick über den aktuellen Stand und 

die Entwicklung der #94er. In Vorbereitung auf das 

Saisonheft der Saison 2024/25 haben wir uns die 

Zeit genommen, die alten Berichte zu sichten und die 

letzten acht Jahre Revue passieren zu lassen. 

Neue Saison, neuer Trainer, neue Spieler 

„Erstmaliger Abstieg aus der Oberliga Hessen als 

Chance.“ - so hieß die Überschrift vor acht Jahren. 

Diese Chance haben die 94er genutzt. Nach sie-

ben intensiven Jahren in der Landesliga Süd treten 

die Männer in dieser Saison wieder in der Oberliga 

Hessen an. Zwar nicht aus eigener Kraft - denn aus-

schlaggebend dafür ist eine nationale Anpassung der 

Spielklassen - aber nichtsdestotrotz kann mit Stolz 

behauptet werden, dass die 94er wieder zurück sind.  

Die Saison 23/24 war erneut durch viele und teilwei-

se langwierige Verletzungen geprägt. Dennoch hat 

die Mannschaft speziell in der Rückrunde gezeigt, 

dass sie es mittlerweile versteht, mit Rückschlägen 

umzugehen, und dass sie selbst mit dünnem Kader 

Spiele erfolgreich bestreiten kann. Vor allem im tak-

tischen Bereich ein weiterer Schritt nach vorne, der 

am Ende zu einem zufriedenstellenden 4. Platz ge-

führt hat. Mit der Verabschiedung der beiden Eigen-

gewächse Tim Scheuch und unseres Kapitäns Mar-

kus Wienand stehen kleine Veränderungen in der 
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Mannschaft an. Ebenso hat sich Christoph Ludwig 

nach drei Jahren aus dem Trainergeschäft zurück-

gezogen und hinterlässt Jan Kukla eine homogene 

Truppe, die durch einige Neuzugänge verstärkt wird. 

Zusätzlich werden Jugendspieler in den Trainings- 

betrieb integriert, um zum einen eine enge Bindung 

zwischen Aktiven und Jugendlichen, als auch einen 

verbesserten Trainingsbetrieb gewährleisten zu kön-

nen. Die hohe Identifikation der Spieler mit Mann-

schaft und Verein zeigt sich auch darin, dass wir 

keinen Spieler nach außen verloren haben. Deshalb 

können wir mittlerweile wieder mit großem Optimis-

mus auf die nahe Zukunft schauen.

Einmal Landesliga und zurück – oder doch nicht

„Können die Damen ganz vorne angreifen?“ - so ti-

tulierte das Saisonheft 2017/18 damals. Ein Titel, der 

immer noch oder wieder gültig ist. Nach etlichen 

Jahren in der BOL, in denen der Aufstieg mehrmals 

knapp verpasst wurde, konnte in der Saison 22/23 

das Ziel Landesliga erreicht werden. Dass dies nur 

ein kurzes Intermezzo war, war am Ende auch einigen 

Verletzungen und einer Schwangerschaft geschul-

det. Aber die Damen haben gezeigt, dass der Klas-

senerhalt nicht so weit weg war, wie ursprünglich 

angenommen und so wird ein erneuter Aufstieg in 

die Landesliga als mittelfristiges Ziel definiert. Da-

bei mithelfen sollen drei externe Neuzugänge und 

drei Spielerinnen aus dem eigenen Nachwuchs, die 

bereits in der Rückrunde Landesligaluft schnuppern 

durften. Mit altem Trainergespann und neuem Elan 

dürfen wir gespannt sein, wie sich unsere Damen in 

der kommenden Saison präsentieren und zurück in 

die Erfolgswelle kommen. 

Die ‚Zwote‘ feiert sich als Final Four Sieger

Unsere Zwote hat sich direkt in ihrer ersten Saison 

eindrucksvoll zurückgemeldet. In der zweigleisigen 

B-Klasse konnte sich frühzeitig für die Aufstiegsrun-

de qualifiziert werden. Im Final Four Modus wurde 

zunächst in den Halbfinals die HSG Bachgau III sou-

verän besiegt, bevor in den beiden Finalspielen ge-

gen die Spielgemeinschaft aus Dieburg/Groß-Zim-

mern die 94er als Sieger vom Parkett gehen konnten. 

Somit tritt die zweite Mannschaft in der kommenden 

Saison in der A-Klasse an und strebt auch dort wie-

der einen Platz im vorderen Tabellendrittel an. 

Wie läuft’s in der Jugend?

Mit viel Stolz konnten wir vor sieben Jahren vermel-

den, dass wir im Grundlagenbereich bei den Minis 

und den Mini-Anfängern fünf Jugendmannschaften 

melden konnten - die meisten im Bezirk Odenwald/

Spessart. Zusätzlich dazu hatten wir eine D-Jugend 

männlich sowie jeweils eine E-Jugend weiblich und 

männlich. Heute spielen einige dieser ‚Knirpse‘ be-

reits in den aktiven Mannschaften der Männer und 

Frauen und erstmals seit dem Jahrgang 1990 wurde 

ein ‚Knirps‘ wieder zu einem Lehrgang der deutschen 

Nationalmannschaft eingeladen.

Aus drei Jugendmannschaften sind 20 geworden. 

Aus 10 Jugendtrainern wurden 48. Anstatt eines Ju-

gendleiters haben wir vier; unterteilt in vier unter-

schiedliche Bereiche. Damit wollen wir gewährleis-

ten, dass jede Altersgruppe optimal betreut und 

begleitet wird. Flaggschiff im männlichen Bereich 

ist die männliche B-Jugend, die sich in einer hoch-

spannenden Qualifikation das Ticket zur Regional- 

liga sichern konnte und somit in den Genuss kommt, 

„Handball mit Harz“ zu lernen. Darauf folgen mit zwei 

C-Jugenden, drei D-Jugend- und zwei E-Jugendmann-

schaften, die in ihren Klassen um die vorderen Plät-

ze mitspielen wollen. Sehr erfreulich, dass wir in der 

weiblichen Jugend ebenso ab der B-Jugend alle Ju-

gendmannschaften besetzen und den Anschluss 

an den Damenbereich realisieren konnten. Weiter-

hin starken Zulauf sehen wir im Grundlagenbereich, 

der auch von unseren Jugendspieler/innen tatkräftig 

unterstützt wird. Sie geben ihr Erlerntes mit großer 

Freude an die ganz Kleinen weiter, wachsen in Füh-

rungsrollen hinein und bilden ihre sozialen Kompe-

tenzen weiter aus.    

Ein großes Dankeschön an euch Fleißigen – die Trai-

ner, Betreuer, Eltern, Sponsoren, Gönner. Nur durch 

euren Einsatz und eure Motivation können wir unse-

ren Nachwuchs, in dieser Art und Weise entwickeln.  
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Zum ersten Mal ein 94er-Handball-Camp 

Nach mehreren Jahren in Kooperation mit den hand-

ball-Camps des THW Kiel konnten wir im Juli 2024 

erstmalig ein 94er-Handballcamp ausrichten. An drei 

Tagen war es uns durch die Nutzung beider Hallen in 

Kleinostheim möglich, insgesamt 75 Kindern im Alter 

zwischen 9 und 12 Jahren individuelle Trainingsein-

heiten anzubieten. Bereits nach wenigen Tagen war 

das Camp ausgebucht - ein deutliches Indiz, wie ge-

fragt der Handballsport in Kahl und Kleinostheim 

mittlerweile wieder geworden ist. Viele strahlende 

Kinder und vor allem lauter Gewinner standen am 

Ende erschöpft, aber glücklich auf dem Platz und 

erhielten ihre verdiente Urkunde für ein erfolgreich 

absolviertes Camp-Wochenende. Auch hier gilt ein 

großer Dank an alle Helfer und Spender, die solche 

Wochenenden für die Kids erst möglich machen. 

Ohne euch ist Vereinsarbeit und die Förderung der 

Kids nicht in diesem Maße möglich. Besonderer 

Dank gilt auch unserem ehemaligen Trainer Jan Red- 

mann, der sich sofort bereit erklärt hat den Trai-

ningssonntag zu übernehmen. 

Ausblick

2017 waren wir davon überzeugt die Kehrtwende im 

Grundlagenbereich geschafft zu haben. Die Zielset-

zung damals war, jedes Jahr eine neue Jugendmann-

schaft melden zu können. Der Jugendbereich war 

zu dieser Zeit – ausgehend von 54 Kindern im Jahre 

2012 - wieder auf knapp 200 Jugendliche angewach-

sen. Sieben Jahre später sind es mehr als 300 Ju-

gendliche, die Woche für Woche in die Hallen strö-

men und wissbegierig ihr Handballspiel verbessern 

wollen. Dieses kontinuierliche Wachstum bringt uns 

strukturell ans Limit und stellt uns immer wieder vor 

neue Herausforderungen, die wir gerne gemeinsam 

angehen wollen. 

In beiden B-Jugenden ist es uns gelungen, externe 

B-Lizenz-Inhaber von unserem Weg zu überzeugen 

und unseren Nachwuchs qualitativ hervorragend 

auszubilden. Die Leitung der Geschäftsstelle wurde 

auf die Schultern von Liane Ludwig und Anna-Maria 

Neßwald aufgeteilt. Mit Tobias Rosenberger haben 

wir einen FSJ-ler gefunden, der die Trainer der Ju-

gendmannschaften in ihrer täglichen Arbeit vollum-

fänglich unterstützt. Mit Sven Hartig, Markus Wien-

and, Nicola Ludwig und Marco Neßwald wurde der 

Bereich Sponsorenbetreuung auf mehrere Ehrenamt-

liche verteilt und auf ein völlig neues Level geho-

ben. Die Gemeinde Kleinostheim erlaubt uns mittler-

weile, in der Maingauhalle nach strengen Vorgaben 

zu harzen. Und zu guter Letzt ist es uns erstmalig 

in unserer 30-jährigen Vereinsgeschichte gelungen, 

alle Mannschaften mit einheitlichen Heim- und Aus-

wärtstrikots auszustatten. Ein weiteres Merkmal, das 

zeigt, dass wir als Verein an einem Strang ziehen und 

ein gemeinsames Ziel verfolgen. Bei all den positi-

ven Nachrichten und auf unserem Weg der Professi-

onalisierung in allen Bereichen dürfen wir aber nicht 

außer Acht lassen, wie Schmal der Grad manchmal 

zwischen nachhaltiger Jugendförderung und Rück-

schlägen sein kann. 

Auch in diesem Jahr mussten wir schweren Her-

zens einige Talente ziehen lassen, da wir es nicht 

geschafft haben, uns für die höchstmögliche Spiel-

klasse zu qualifizieren. Nur wenn wir es zukünftig 

schaffen, die Rahmenbedingungen zu generieren, 

die es unserem Nachwuchs ermöglichen, leistungs-

orientierten und erfolgreichen Handball zu spielen, 

können wir unser gemeinsames Ziel erreichen. Die 

„Knirpse“ mit ihren Freunden in den aktiven Hand-

ball zu begleiten und sie in dem Maße auszubilden, 

dass sie führende Rollen auf und außerhalb des 

Handballfeldes übernehmen können.   

Nochmals ein riesiges Dankeschön an dieser Stelle 

an alle, die sich in irgendeiner Form in unserem Ver-

ein engagieren und das Vereinsleben prägen. 

Ihre Vorstandschaft der HSG94
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SPANNRIT GmbH
Industriestraße 3 | 63801 Kleinostheim

Telefon: +49 (0) 6027 4064-0 | Telefax: +49 (0) 6027 4064-20
E-Mail: info@spannrit.de | www.spannrit.de

Wenn du einen sicheren Job suchst und mit der gleichen Begeisterung 
wie die Handballer der HSG94 Kahl/Kleinostheim deine 

tägliche Arbeit machen möchtest, dann bewirb dich bei SPANNRIT
und sende deine Bewerbung an bewerbung@spannrit.de

HSG94 und SPANNRIT
wachsen zusammen.

2003

2010

2024

Wir wünschen der HSG94 viel Glück bei den sportlichen 
Erfolgen und freuen uns, Teil der Vereinsgeschichte zu sein. 

Denn Sport und SPANNRIT passen gut zusammen.
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Club94 – was ist das?

Der Club94 unterstüzt die Handball abteilung, um 

das Trainings- und Freizeitangebot der HSG94 auch 

während der spielfreien Zeit in vollem Umfang anbie-

ten zu können. Die Kosten für den Spielbetrieb und 

vor allem für unsere Jugendarbeit sind in den letzten 

Jahren stark angestiegen. ln der spielfreien Zeit feh-

len Einnahmen durch Zuschauer und Werbung, daher 

brauchen wir Ihre finanzielle Unterstützung.

Club94 – Ziele

Unser Schwerpunkt im Club94 ist es, die umfangrei-

che Jugendarbeit der HSG94 zu unterstützen sowie 

die sportliche und soziale Ausbildung sicherzustellen. 

Mit Ihrer Spende werden Trainer/innen, Trainings- 

lager, Sportmaterial und vieles mehr rund um den 

Handball finanziert. Die Verteilung und Verwendung 

sämtlicher Mittel wird jährlich veröffentlicht.

Dem Nachwuchs verpflichtet

Die HSG94 legt den Fokus nicht nur auf die sportliche 

Ausbildung der Jugendlichen. Viel mehr ist es die Auf-

gabe unseres Trainerteams, den Jugendlichen soziale 

Kompetenzen wie Teamfähigkeit, Toleranz und Zuver-

lässigkeit zu vermitteln. Damit das weiterhin gelingen 

kann, unterstützt die HSG94 die Trainer/innen finan-

ziell bei DHB-Fortbildungen. Die dafür notwendigen 

Mittel werden direkt aus dem Budget des Club94 ent-

nommen.

Mit 100€ Jahresbeitrag unterstützen Sie direkt die 

sportliche und soziale Zukunft der Region

Aufnahmeanträge erhalten Sie bei den Heimspielen der 

Damen und Herren oder unter hsg94.com. Für weitere In-

formationen können Sie sich direkt an die Geschäftsstelle  

wenden. Bereits jetzt möchten wir uns für Ihre Unter-

stützung bedanken.

Club 94
Dein Beitrag zur Unterstützung  
der sportlichen Jugendentwicklung  
rund um Kahl und Kleinostheim

Amrhein Sandra

Baumgärtner Christian

Baumgärtner Magdalena

Berberich Jens

Burdack Stefanie

Dassinger Christoph

Dassinger Markus

Diefenbach Kai

Eser Andreas

Fäth Sigurd

Fleischer Joachim

Fleischer Michael

Geis Volker

Gilz Lars

Gruber Thomas 

Hein Ralf

Hein Tino

Hofer Monika

Hofmann Dirk

Hofmann Theodor

Jansen Marcel

Just Wulf

Kiesecker Diana

Kirchner Frank

Kirchner Hedwig

Kirchner Julius

Kirchner Peter

Kirchner Wolfgang

Kunze Peter

Lang Alexander

Lang Patrick

Ludwig Christoph

Ludwig Gerald

Ludwig Judith

Ludwig Nicola 

Nacci Cataldo

Nath Martin

Neßwald Anna-Maria

Neßwald Marco

Neumann Annabell

Neumann Stev

Nolde Karlheinz

Pösse Frank

Rachor Christian

Radomski Carina

Redmann Jan

Reisert Thomas

Reising Manuel

Reuter Ulrich

Riemann Manfred

Röder Gerhard

Roth Fabian

Roth Michael

Sahin Gülseren

Sauer Michael

Sauer Gerd

Scheerer Heinz

Club 94: Wir sind dabei:

Schiller Achim

Schneider Jörg

Schwalbach Peter

Seidel Gerhard

Seidel Joachim

Seidel Jürgen 

Seidel Siegfried

Team Tussi Deluxe 

Wienand Daniel

Wienand Hubert

Wienand Carsten

Wienand Markus

Wienand-Herelová Nina

Zuber Wolfhard
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HSG94-App
Liebe Spieler/innen, Eltern, Betreuer/innen und Fans,

die HSG94 Kahl/Kleinostheim besitzt eine eigene 

Smartphone-App. Mit dieser App hast du all unse-

re Mannschaften immer im Blick und verpasst kein 

Spiel und keine Neuigkeit mehr. Schnell, einfach und 

zuverlässig ist die App somit ein Muss für jeden Fan! 

Du kannst sie ab sofort auf deinem Android-Handy 

oder iPhone nutzen – selbstverständlich kosten-

los. Scanne den entsprechenden QR-Code oder 

suche direkt unter dem Stichwort „HSG94 Kahl/

Kleinostheim“ im Google Play Store bzw. „meinSport-

verein“ im App Store.

Deine Vorteile:

• Alle Infos zu den Mannschaften im Überblick

•  Benachrichtigung aufs Handy bei neuen Spiel-

ergebnissen

•  Favoriten zum gleichzeitigen Zugriff auf Spiel-

pläne mehrerer Mannschaften

•  Details zu einem Spiel ( z.B. Datum, Spielstände, 

Adresse, etc.)

•  Spiele in den Kalender eintragen oder mit anderen 

Personen teilen

• Live-Ticker und Torschützen

• GPS-Navigation zum Spielort

• Neuigkeiten und Spielberichte lesen

 Unfallinstandsetzung
 Haftpflicht/Kaskoschaden
 Karosseriearbeiten

Reparaturen aller Fabrikate
Inspektion
Reifenservice inklusive Einlagerung
Klimaanlagenservice  (R134a + 1234yf )

Autoglasreparatur
TÜV und AU 
 

           Meisterbetrieb

Zum Stadion 8, 63808 Haibach
Facebook: Karosseriebau Köth

www.koeth-car.deRobert Köth Mobil:   0151 68166202
Ihre Ansprechpartner: Felix Köth    Mobil:   0151 61492080

.

.

.

.

.

.

  

     .

 3D Achsvermessung
 Tuning 

     .
     .

Karosseriebau Köth
Tel:   06021/66241

     .

Dein Ansprechpartner:  
 Göde  
Rekrutierungsteam HR 
Am Heerbach 5
D-63857 Waldaschaff

Die Unternehmensgruppe GÖDE (www.goede.com) ist international in 
den Branchen Versand- und Onlinehandel, Dienstleistungen und  in 
der Forschung tätig. In Europa und in den USA beschäftigen wir ca. 
450 Mitarbeiter, davon 300 an unserem Hauptsitz in Waldaschaff bei 
Aschaffenburg. Für unsere Firmenzentrale in Waldaschaff suchen wir ab 
01. September 2025 motivierte Auszubildende.

Spring in deine Zukunft!
Ausbildung 2025

Über uns:

Wir bilden aus:

Kaufmann für Marketingkommunikation (m/w/d)

Kaufmann für Büromanagement (m/w/d)

Mediengestalter Digital und Print (m/w/d)

Fachinformatiker - FR Systemintegration (m/w/d)

Fachlagerist (m/w/d)

bewerbung@goede.com

Kontaktiere uns gerne 
per Mail!

Jetzt bewerben für 01.09.2025

www.goede.com/karriere
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Schiedsrichter
Die Schiedsrichter und Zeitnehmer der HSG94 

stellen sich vor

Unverzichtbar für ein Handballspiel sind nicht nur 

die Mannschaften und die Fans, sondern vor allem 

die Unparteiischen. Ohne sie könnte kein Spielbe-

trieb gewährleistet werden. Trotzdem geht die Zahl 

derer, die am Wochenende in die Halle gehen, um 

Handballspiele zu leiten, seit Jahren stetig zurück 

und junge Handballer lassen sich nur schwer für 

das Schiedsrichteramt begeistern. Dabei macht es 

durchaus Spaß, an Handballspielen nicht nur als 

Spieler, Trainer oder Zuschauer mitzuwirken, sondern 

der Spielleiter zu sein und selbst für einen fairen Ab-

lauf Sorge zu tragen. Die aktiven Schiedsrichter und 

Zeitnehmer der HSG94 erledigen ihre  Aufgabe mit 

Freude und haben über die Jahre festgestellt, dass 

nicht nur die Spielleitung an sich Spaß machen kann, 

sondern auch für die eigene Persönlichkeit sehr be-

reichernd ist. Die Eigenschaften, die bei der Spiel-

leitung erforderlich sind, benötigt man gleicherma-

ßen im privaten und beruflichen Alltag. Das schnelle 

Treffen von Entscheidungen, die Kommunikation mit 

dem Gespannpartner, Spielern, Trainern und Zeit-

nehmern sowie das oft erforderliche „Fingerspitzen-

gefühl“ in grenzwertigen Spielsituationen sind nur ei-

nige Dinge, die sich auch auf Situationen außerhalb 

der Welt des Handballs anwenden lassen.

Wenn Sie neugierig sind und mehr über die Arbeit 

der Schiedsrichter und Zeitnehmer erfahren möch-

ten, dann steht Ihnen unser Vereinsschiedsrichter-

wart Manuel Reising  gerne zur Verfügung.

Junges Gespann neu dabei,  

zwei weitere in der Ausbildung

Derzeit sind mehrere handballbegeisterte 94er als 

Schiedsrichter tätig. Ganz besonders freut es uns, 

dass mit Matti und Björn, zwei unserer Jugendspie-

ler, ihre Schiedsrichterausbildung erfolgreich ab-

geschlossen haben und in der kommenden Saison 

gemeinsam im Gespann Spiele leiten werden. Außer-

dem haben mit Victoria und Kim sowie Till und Han-

nes zwei weitere, junge Gespanne mit der Ausbildung 

begonnen und bereits die theoretische Prüfung be-

standen. Neben den Nachwuchs-Schiris pfeifen die 

„alten Hasen“ Sabrina, Michael, Susanne, Annika, 

Carolin und Manuel weiterhin für unsere HSG. Nach 

vielen Jahren haben sowohl Ulf Schmid als auch 

Sven Hartig beschlossen, etwas kürzer zu treten und 

nicht mehr als Schiedsrichter aktiv zu sein. Wir dan-

ken den beiden ganz herzlich für ihren Einsatz! 

Weiterhin ist seit Jahren Karola Reiter als Klassenlei-

terin vertreten. Wir freuen uns, dass sie dieser Auf-

gabe auch in diesem Jahr wieder nachgehen wird. 

Es gibt außerdem zahlreiche Vereinsmitglieder mit 

einem gültigen Zeitnehmerausweis. Hier engagiert 

sich Peter Kunze für die HSG94. Wir sind froh, bei 

den Spielen unserer Mannschaften auf unsere Zeit-

nehmer und Sekretäre zurückgreifen zu können.

Und viel Freizeitspaß:
Wasser-Fun-Park I Über 1.500 m schönen Sandstrand I Über 900 Stell-
plätze für Dauer- und Touristikcamper I Spielplatz I Kinderplanschbecken
Tischtennis I Minigolf I Basketball I Mehrfeldtrampolin I Kegelbahnen
Vermietunterkünfte u.v.m.

@SCHLAPPESEPPEL.BIERE / SCHLAPPESEPPEL.DE

SCHLAPPESEPPEL HELLES - FEINPORIGER  

SCHAUM, BAYRISCH MILDER GESCHMACK.

EINE HELLE 

FREUDE!
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Erste Herren
Oberliga Hessen Süd

Wir freuen uns, dass ihr zu unserem Spiel gekommen 

seid. Die Saison 2023/24 und durch die Neuordnung 

der Spielklassen auch die Landesliga Hessen Süd 

liegen einige Zeit zurück und mit großer Vorfreude 

starten wir in die Oberliga Hessen Süd. 

Rückblick 23/24: Solide Saison auf Platz 4 beendet

Mit großem Optimismus und viel guter Laune star-

teten die 94er in die Saison und zeigten von Beginn 

an starke Leistungen. Zunächst konnten die Verlet-

zungen zentraler Spieler gut kompensiert und sich im 

Spitzenbereich der Landesliga festgesetzt werden. 

Hinzugekommene Verletzungen und Erkrankungen 

konnten im weiteren Verlauf nicht mehr abgefangen 

werden und ließen den Abstand zu den konstante-

ren Spitzenteams anwachsen. In der Rückrunde hat 

die Mannschaft besser, verstanden mit diesen Rück-

schlägen umzugehen und speziell im spieltaktischen 

Bereich zugelegt, sodass die Saison am Ende auf  

einem versöhnlichen vierten Platz abgeschlossen 

wurde. 

   

Ausblick 2024/25: Komplett neue Vorzeichen bei 

den 94ern

Nach drei Jahren unter der Verantwortung von Chris-

toph Ludwig übernimmt ein neues Führungsduo die 

Zukunftsgestaltung bei den 94ern. Nachdem früh-

zeitig klar war, dass Christoph sein Traineramt nicht 

weiter fortführen wird, konnte Jan Kukla von einem 

Engagement bei den Kombinierten begeistert wer-

den. Jan hat in Hanau hervorragende Arbeit geleis-

tet und sowohl in der A-Jugend Bundesliga als auch 

in der 2. Mannschaft junge Spieler erfolgreich ent-

wickelt. In seiner einjährigen Pause hat er seine Ak-

Hintere Reihe von links: Lucas Mirow, Björn Frenzel, Marwin Bothe, Fabian Schweedt, Rico Ruess, Simon Rödel
Mittlere Reihe v.l.: Dennis Leber, Marc Albert, Robin Treutler, Hannah Spatz, Mark Hartig, Leonard Unger, Jan Kukla
Vordere Reihe v.l.: Nigg Hartig, Felix Schürger, Lennard Biallowons, Jan Specht, Sven Hartig, Nico Sobot, Tobias Rosenberger
Es fehlen: Luca Specht, Philipp Strunk
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kus wieder aufladen können, wobei er bereits ab De-

zember punktuell Trainings der 94er geleitet hat. In 

dieser Phase konnte er sich ein klares Bild über die 

Stärken und Schwächen der Mannschaft machen 

und dies in die Planung der Vorbereitung einfließen 

lassen. Ebenso hat er frühzeitig auf die Kaderpla-

nung einwirken und gezielt nach Verstärkungen su-

chen können. Zur Seite steht ihm mit Dennis Leber 

ein erfahrener Co-Trainer, der in einigen Vereinen im 

Umkreis seine Spuren hinterlassen hat. 

Auf Spielerseite hat mit Markus Wienand das letz-

te Kleinostheimer Urgestein und der langjährige Ka-

pitän beschlossen, etwas kürzer zu treten. Er wird 

mit seinen Kumpels des 90er Jahrgangs die 2. Mann-

schaft unterstützen und im Notfall weiterhin zur Ver-

fügung stehen. Viel zu früh musste das andere Kah-

ler Urgestein Tim Scheuch nach mehreren schweren 

Knieverletzungen seine Handballschuhe an den Na-

gel hängen. Er wird der Mannschaft aber im Betreu-

erstab erhalten bleiben. Demgegenüber stehen mit 

den Neuzugängen Robin Treutler von der HSG Lan-

gen, Nico Sobot von der Tuspo Obernburg, Fabian 

Schweedt von der TSG Niederrodenbach sowie Nigg 

Hartig vom TSV Lohr vier Spieler, die mehr Quali-

tät und Variabilität in die Mannschaft bringen. So-

mit steht dem Trainerteam ein Kader von 15 Spielern 

zur Verfügung, zu dem nach hoffentlich zeitiger und 

vollständiger Genesung auch wieder Marc Albert an-

gehören wird.    

  

Zum 15-Mann starken Kader stoßen mit Matti, Björn 

und Lukas sowie Hannes, Till und Leon punktuell 

Spieler aus der eigenen Jugend hinzu, um auch in 

Phasen von Verletzungen einen qualitativ hochwer-

tigen Trainingsbetrieb gewährleisten zu können. Ne-

ben einigen Teamevents, die vor allem die Integration 

der Neuzugänge zum Ziel hatten, stand am Ende der 

Vorbereitung das Trainingslager in Burgsinn auf dem 

Plan, bei dem sich die Mannschaft den Feinschliff 

für den Saisonstart geholt hat. Durch die durchge-

hend sehr hohe Trainingsbeteiligung war es möglich, 

ganz gezielt an den Defiziten des Vorjahres zu arbei-

ten und sowohl das Abwehr, als auch das Angriffs-

spiel variabler zu gestalten.  

Die Lage der Liga 

Die neue Saison bringt einige Änderungen mit sich. 

Zum einen wurde die Landesliga Hessen Süd in die 

Oberliga Hessen Süd umbenannt. Zum anderen sind 

durch Auf- und Abstiege wieder neue Teams dazu-

gestoßen. Dem Absteiger aus der ehemaligen Ober-

liga Hessen, der HSG Hanau II, wird trotz einiger Ab-

gänge der direkte Wiederaufstieg zugetraut. Aus den 

Bezirksoberligen sind mit dem TV Gelnhausen II und 

dem TV Groß-Rohrheim zwei ambitionierte Aufstei-

ger hinzugekommen. Besonders erfreulich ist der 

Aufstieg der HSG Haibach/Glattbach, was ein wei-

teres Derby bei toller Stimmung verspricht. Mit der 

HSG Bachgau, selbsternannter Favorit auf den Auf-

stieg, der zweiten Mannschaft aus Obernburg sowie 

der HSG Aschafftal stehen weitere Derbys auf dem 

Spielplan, bei denen qualitativ gute Spiele, aber auch 

großer Kampf zu erwarten ist.  

Die Mannschaft und das Trainerteam haben sich für 

diese Saison vorgenommen, zusammenzuwachsen 

und die ersten Schritte in ihrer gemeinsamen Ent-

wicklung zu gehen. In den vergangenen Jahren konn-

te die Mannschaft den Nachweis erbringen, dass 

selbst mit kleinem und unerfahrenem Kader den 

Spitzenteams Paroli geboten werden konnte. Trotz 

teilweise schwierigen Trainingsbedingungen haben 

sich die Spieler individuell weiterentwickelt und viel 

Spielerfahrung sammeln können. In der vorangegan-

genen Saison konnten mit Mati und Lennard erst-

mals seit knapp acht Jahren wieder Spieler aus der 

eigenen Jugend eingesetzt werden. Dies wird über 

die nächsten Jahre kontinuierlich der Fall sein und 

die Qualität des Trainings- und Spielbetriebs deut-

lich und stetig verbessern. 

Wir haben uns auf die Fahne geschrieben, einen at-

traktiven, modernen, aber vor allem erfolgreichen 

Handball bei der HSG94 zu spielen. Daran arbeiten 

wir in jeder einzelnen Trainingseinheit. Wir hoffen, 

dass wir unsere Fans mit ehrlichem, kampfbetontem 

und schnellem Spiel animieren können, uns auch in 

den schwierigen Phasen lautstark zu unterstützen, so-

dass wir die Spiele erfolgreich gestalten können. Auf 

unseren Einsatz könnt ihr zählen und mit eurer Unter-

stützung wollen wir unsere Heimstätten in Kahl und 

Kleinostheim zu uneinnehmbaren Festungen machen. 

AK TIVE
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Portraits Erste Herren

Sven Hartig Marwin Bothe

Torhüter

Links Außen

Rückraum Rechts

Leonard UngerJan Specht

Rückraum Links

Rückraum Mitte

Simon Rödel Felix Schürger Fabian Schweedt

Lennard Biallowons

Marc Albert Björn FrenzelNigg Hartig

Rechts Außen

Lucas MirowPhilipp Strunk

Robin TreutlerLuca Specht

Nico Sobot Mark HartigRico Ruess

Kreis

Kreis

Tobias Rosenberger

Dennis Leber Hannah SpatzJan Kukla

Trainerteam Physio
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ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag, Mittwoch - Freitag: 06:15 - 09:00 Uhr

Montag – Freitag: 12:00 - 22:00 Uhr
Samstag: 12:00 - 19:00 Uhr

Letzter Einlass – 60 Minuten und Badeschluss – 
30 Minuten vor Schließung des Freizeitbades.

Samstag: 12:00 - 19:00 Uhr

NEU AB OKTOBER 2023:  
an Sonn- und Feiertagen bis 18.00 Uhr geöffnet

FREIZEITBAD VITAMAR
Kirchstraße 58 · 63801 Kleinostheim · Tel.: 0 60 27 / 40 97 070

WWW.VITAMAR-KLEINOSTHEIM.DE

DIE GESUNDE AUSZEIT VOM ALLTAG.
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1) Dies wird deine erste Runde bei der HSG94 sein. 

Was hat dich dazu bewogen, den Trainerposten 

anzunehmen?

Nach einem Jahr Pause hatte ich wieder Lust auf Hand-

ball. Bei den 94ern versucht der Verein etwas aufzu-

bauen. Junge Spieler sollen zukünftig häufiger einge-

baut werden und ich soll beziehungsweise darf dabei 

helfen, ein gesamtheitliches Konzept zu entwickeln. 

Dazu gehören die aktiven Mannschaften, die Jugend, 

die Athletik der Spieler und vieles mehr. Das hat mich 

sehr gereizt.

2) Die letzte Runde konnte mit einem vierten Platz 

beendet werden. Du hast viele Spiele der Mann-

schaft gesehen. Was hast du daraus mitgenommen?

Die Jungs haben eine sehr positive Runde gespielt und 

vor allem am Ende über einen sehr guten Teamgeist 

das Maximum rausgeholt, denn sie hatten einen dün-

nen Kader und viele Verletzungen. Man hat aber auch 

die ein oder anderen Verbesserungsmöglichkeiten er-

kennen können. An diesen wollen wir in der Vorberei-

tung arbeiten.

3) Die Mannschaft wird nicht mehr dieselbe sein; 

es gibt sowohl Abgänge als auch Neuzugänge. 

Welche Herausforderungen kommen deiner Mei-

nung nach damit auf dich und die Mannschaft zu?

Nicht nur der Kader wurde verändert, sondern ja auch 

das komplette Trainerteam. Wir sind uns bewusst, 

dass dies alles Zeit benötigt. Zum einen die Spieler 

kennenzulernen, aber auch, dass diese meine bezie-

hungsweise unsere Spielphilosophie verstehen. Wich-

tig wird sein zu verstehen, was kann funktionieren und 

wo muss man von der Grundidee kleine Anpassungen 

vornehmen und / oder gegebenenfalls einen Zwischen-

schritt einlegen.

4) Ihr steckt bereits mitten in der Vorbereitung. 

Worauf hast du hier besondere Schwerpunkte ge-

legt und was ist dein Ziel für die Vorbereitung?

Der neue Trainer Jan Kukla  
steht Rede und Antwort

Wir haben seit Dezember begonnen die Jungs kennen-

zulernen. Wir haben früh beschlossen, den Fokus auf 

die individuelle Entwicklung zu legen und werden wei-

terhin zwei Mal wöchentlich ein Athletiktraining durch-

führen. Aber auch die individuelle Entwicklung im Be-

reich Handball soll ausgebaut werden. So trainieren 

wir dienstags komplett individuell und versuchen über 

Technikübungen, Wurfserien und Entscheidungsverhal-

ten die Jungs zu fördern und zu verbessern. Natürlich 

wird es auch wichtig sein, die Grundbewegung der Ab-

wehr sowie die Spielkonzeptionen schnell zu verinner-

lichen. Dennoch darf während der Vorbereitung auch 

der Teamspirit nicht zu kurz kommen und werden wir 

durch Teamdays & Trainingslager alles dafür tun, da-

mit die Mannschaft auch zwischenmenschlich gut zu-

sammenwächst

5) Welches Saisonziel hast du für 2024/2025?

Das Ziel ist zum heutigen Stand Mitte Juli nicht defi-

niert. Wir werden das Ziel auch nicht an einer Tabel-

lenplatzierung fest machen. Klar ist, dass die Oberliga 

durch die Absteiger und Transferaktivitäten deutlich 

stärker geworden ist.

Wir wollen uns als Mannschaft finden, attraktiven Tem-

pohandball anbieten und vor allem in den Heimspielen 

überzeugen. Wir werden sicherlich kein Spiel abschen-

ken, daher werden wir versuchen, immer das Maximum 

abzurufen. Und dann hoffen wir, werden wir eine er-

folgreiche Runde spielen, in der sich jeder Spieler auch 

weiterentwickelt. Damit wäre ich sehr zufrieden.

6) Welches Saisonziel hat sich die Mannschaft für 

2024/2025 gesetzt?

Wie oben erwähnt haben wir das noch nicht final be-

sprochen. In der Eingangsbefragung zum Vorberei-

tungsstart waren aber alle sehr motiviert und wollen 

in jedem Spiel ans Maximum gehen.
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7) Gibt es etwas, worauf du dich in der Saison 

2024/2025 besonders freust?

Ich freue mich auf viele gut besuchte Spiele bei unse-

ren Heimspielen. Persönlich freue ich mich, dass Ver-

einsleben in der HSG 94 näher kennenlernen.

8) Du hattest nun schon etwas Zeit, die 94er ken-

nenzulernen - auch die Menschen um die Mann-

schaft rum. Gleichzeitig kennst du auch viele an-

dere Vereine. Sind die 94er ein Verein wie viele 

andere auch oder was macht sie besonders?

Man merkt, dass die HSG94 nach einigen ruhigeren 

Jahren nun wieder wächst und arbeitet. So wird bei-

spielsweise in der Jugendarbeit und beim Sponsoring 

sehr gute Arbeit geleistet.
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Zu Beginn ist mir aufgefallen, dass viele meiner ehe-

maligen Gegenspieler (und nun Vereinskollegen) sich 

im Verein engagieren. Sei es über offizielle Ämter im 

Verein, als Jugendtrainer, Campleiter usw. Das finde 

ich wichtig und das freut mich sehr. Das Vereinsle-

ben wird hier sehr gelebt und so versuchen wir mit 

den Herren 1 das maximal zu unterstützen und „mit-

zuleben“. Viele Vereine bestehen auch nur noch aus 

einem männlichen oder weiblichen Bereich. Bei den 

94ern ist beides vorhanden - was mich sehr freut.
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Erste Damen
Bezirksoberliga

Von der Landesliga in die Bezirksoberliga

Als sich die Damen dafür entschieden hatten, die 

Saison in der Landesliga anzugreifen, wussten sie 

noch nicht wirklich, was auf sie zukommt. Neue 

Gegner, andere Spielweisen, unbekannte Hallen, 

Schiedsrichter im Gespann und die Einordnung der 

eigenen Leistung in einer höheren Spielklasse – all 

das waren Ungewissheiten, auf die man sich einge-

lassen hatte. Dadurch, dass die Mannschaft ihre 

Komfortzone verlassen und den „Sprung ins kal-

te Wasser“ gewagt hat, konnten viele neue Erfah-

rungen gesammelt werden. Viele von den Spielerin-

nen stellten fest, dass der Unterschied zwischen 

der Bezirksoberliga und der Landesliga gar nicht so 

groß ist, wie ursprünglich angenommen. Letztend-

lich hat es für den Klassenerhalt nicht gereicht und 

die Damen müssen nächste Saison wieder in der 

Hintere Reihe von links: Janina Carlsson, Anna-Maria Neßwald, Madleen Olt, Michelle Bachmann, Janina Scharf, Giulia Nico-
li, Anna Hein – Mittlere Reihe v.l.: Ralf Hein, Eva Fröhling, Christina Fecher, Kathrin Wenzel, Jessica Magstadt, Carolin Reising, 
Julia Hein – Vordere Reihe v.l.: Lara Lenhardt, Leonie Rachor, Ramona Fischer, Klara Peter, Annika Steffen, Victoria Eschner, 
Kim Orth – Es fehlen: Viktoria Ludwig, Miriam Glaab

Bezirksoberliga antreten. Trotzdem können sie po-

sitiv in die vergangene Saison blicken und die ge-

sammelten Erfahrungen mit in die kommende Runde 

nehmen. Der Einblick in die Landesliga hat bei den 

meisten Spielerinnen den Ehrgeiz geweckt, sich mit 

besseren Mannschaften messen zu wollen und er-

neut aufzusteigen.

 

Rückblick Saison 2023/24:

Durch die überraschende Möglichkeit in dieser Sai-

son in der Landesliga spielen zu können, starteten 

die HSGlerinnen erwartungsvoll in die Saison. Die 

Damen konnten sich recht schnell an die robuste-

re Spielweise in der Landesliga gewöhnen, mussten 

jedoch von Beginn der Handballrunde an mit zahl-

reichen Verletzungssorgen kämpfen. Am Zusam-

menspiel haperte es dadurch und in dem ein oder 
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anderen Spiel fehlte der Mannschaft einfach das 

Quäntchen Glück. Nichtsdestotrotz blickt die Mann-

schaft samt dem Hein‘schen Trainergespann positiv 

auf die Saison zurück. Das Team konnte neue Erfah-

rungen sammeln und spielerisch einiges dazu lernen. 

Besonders die kämpferische Leistung in fast jedem 

Spiel lässt die HSG-Damen samt der neu gewonnen 

Eindrücke selbstbewusst in die kommende Runde 

blicken.

 

Vorbereitung Saison 2023/24:

In den ersten Wochen der Saisonvorbereitung legte 

Trainerin Julia Hein den Fokus vorwiegend auf gute 

Kondition und Athletik. In den bisherigen Testspielen 

konnten die HSG-Mädels schon zeigen, dass sie über 

die lange Pause, nicht alles verlernt haben, jedoch 

noch Luft nach oben ist. Ziel der Mannschaft ist es, 

in den verbleibenden Wochen noch intensiv das Zu-

sammenspiel zu verbessern und weiter an Kondition 

und Athletik zu arbeiten - und vor allen Dingen ver-

letzungsfrei zu bleiben. Das Trainingslager Ende Au-

gust soll dann zusätzlich genutzt werden, um auch 

als Team noch enger zusammenzuwachsen. 
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Nach dem Abgang von Meike Sahl, Mareike Zentgraf 

(Karriereende auf Probe) und Annika Krug (Handball-

pause), haben die HSGlerinnen auch Neuzugänge: 

Katrin Wenzel kehrt durch einen Umzug nach einer 

längeren Handballpause zurück aufs Handballpar-

kett. Als Rückkehrerin zu den Damen wird Chrissi 

Fecher die Mannschaft unterstützen und auch Eva 

Fröhling, welche sich immer mehr in Kleinostheim 

eingelebt hat, wird diese Saison mehrere Spiele für 

die HSG-Damen bestreiten können. Mit Kim Orth, Vi-

cki Eschner und Annika Steffen (alle eigene Jugend), 

wollen die Damen auch die Jugend näher in den Be-

reich des Aktivenhandballs führen.

 

Die Damen bedanken sich für die zahlreiche Unter-

stützung in der vergangenen Saison und freuen sich 

auf eine gemeinsame weitere Saison mit vielen Un-

terstützern bei Heim- und Auswärtsspielen.
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Torhüterin
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1) Letzte Runde habt ihr in der Landesliga gespielt, 

diese Runde tretet ihr in der Bezirksoberliga an. Wie 

bewertest du den Abstieg nach nur einer Runde?

Auch wenn es natürlich sehr schade ist, dass wir 

die Klasse nicht halten konnten, war es aus meiner 

Sicht auf jeden Fall der richtige Schritt, sich einmal 

mit dieser Mannschaft in der Landesliga auszupro-

bieren. Sowohl individuell als auch mannschaftlich 

konnten wir dadurch viele positive Erfahrungen sam-

meln. Die Herausforderung, gegen bessere Gegner 

anzutreten, hat unser Team noch mehr zusammen-

geschweißt und auch jede Spielerin etwas mehr ge-

fordert als die Jahre zuvor. 

Ein bedeutender Faktor für unseren Abstieg war das 

außergewöhnliche Verletzungspech. Mehrere Leis-

tungsträger sind gleichzeitig über längere Zeiträume 

ausgefallen, was dazu geführt hat, dass wir nicht un-

ser volles Potenzial ausschöpfen konnten. Und trotz 

dieser schwierigen Situation hat das Team großen 

Kampfgeist und Zusammenhalt bewiesen, was den 

Charakter der Mannschaft unterstreicht. Hinzu kam 

noch das fehlende Quäntchen Glück, was wir in dem 

ein oder anderen Spiel hätten gebrauchen können. 

Viele unserer Spiele, gerade in der ersten Saisonhälf-

te, sind extrem knapp ausgegangen. Diese knappen 

Niederlagen waren natürlich extrem frustrierend, ha-

ben uns aber auch gezeigt, dass wir mit vielen Mann-

schaften auf Augenhöhe mitspielen können.

2) Nicht nur die Liga ist eine andere - ihr habt 

auch neue Spielerinnen und mit Michelle Bach-

mann eine neue sportliche Leitung Damen. Was 

bringen diese Änderungen für dich mit sich?

Ja, es stimmt - wir erleben derzeit den Start eines 

größeren Umbruchs im Damenbereich. Ein paar un-

serer engagierten und erfahrenen Spielerinnen wie 

Meike Sahl, Annika Krug und Mareike Zentgraf ha-

ben aufgehört - was natürlich menschlich als auch 

sportlich eine große Lücke hinterlässt.

Auf der anderen Seite freuen wir uns aber sehr, dass 

wir mit Kati Wenzel eine neue Spielerin begrüßen 

Trainerin Julia Hein
steht Rede und Antwort

können, die sich nach ihrer kleinen Auszeit noch-

mal die Handballschuhe anziehen möchte. Ebenso 

sind wir sehr froh, dass Chrissi Fecher zu unserem 

Team zurückkehrt. Mit ihrer Handball-Erfahrung und 

ihrem Einsatz wird sie uns in der kommenden Saison 

sicherlich weiterhelfen. Außerdem wird Eva Fröhling 

uns in der kommenden Saison stärker unterstützen 

können und ich bin zuversichtlich, dass wir dadurch 

noch besser zusammenspielen werden.

Ein weiterer wichtiger Aspekt ist die Integration jun-

ger Spielerinnen aus unserer weiblichen B-Jugend. 

Diese Mädels haben nun die Chance, sich zu bewei-

sen und wertvolle Erfahrungen bei den Damen zu 

sammeln. Ich sehe es als einer der Hauptaufgaben 

die Jugend in den aktiven Bereich heranzuführen, um 

die Zukunft unseres Teams und damit auch den Da-

menbereich der HSG Kahl/Kleinostheim zu sichern.

Besonders erfreulich ist es auch, dass wir mit Mi-

chelle Bachmann eine neue sportliche Leitung für 

unser Damen-Team gewonnen haben. Es ist wichtig, 

dass die Damen im Verein gut repräsentiert werden, 

und mit Michelle haben wir jemanden, der sich lei-

denschaftlich und kompetent für die Weiterentwick-

lung unseres Teams einsetzen wird. 

3) Welche Herausforderungen siehst du für die 

kommende Saison?

Eines der größten Herausforderungen wird es aus 

meiner Sicht sein, das Spielniveau konstant hoch-

zuhalten und uns nicht an die Gegner anzupassen. 

Oft besteht die Gefahr, dass man sich auf das Niveau 

des Gegners einlässt, insbesondere bei vermeintlich 

schwächeren Teams. Unser Ziel muss es sein, un-

ser eigenes Spiel zu dominieren und unsere Leistung 

zu zeigen, unabhängig vom Gegner. Ich hoffe, dass 

wir aufgrund der Erfahrungen, die wir in der letzten 

Saison gemacht haben, dieses Jahr selbstbewusster 

auftreten können und in entscheidenden Spielsitua-

tionen einen kühleren Kopf bewahren.

Für mich persönlich wird die größte Herausforderung 

sein, sicherzustellen, dass alle Spielerinnen zu ihren 
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Spielanteilen kommen, während wir gleichzeitig leis-

tungsorientiert bleiben. Es ist eine anspruchsvolle 

Aufgabe, die Balance zwischen der „Erfüllung indi-

vidueller Erwartungen“ und dem „Erfolg des Teams“ 

zu finden. Jeder Spieler soll die Möglichkeit haben, 

sich zu beweisen und sich weiterzuentwickeln, ohne 

dabei die Teamziele aus den Augen zu verlieren.

4) Eure Vorbereitung läuft bereits seit einigen Wo-

chen. Welche Ziele hast du dir für die Vorbereitung 

gesetzt?

Für die Vorbereitung haben wir uns mehrere klare 

Ziele gesetzt. Erstens möchten wir unsere Kondition 

stärken. In der letzten Saison haben wir festgestellt, 

dass wir in diesem Bereich noch großes Steigerungs-

potenzial haben. Deshalb legen wir nun verstärktes 

Augenmerk auf die Verbesserung unserer Ausdauer 

und Fitness, um im Spiel länger auf hohem Niveau 

spielen zu können.

Zweitens fokussieren wir uns im Angriff auf das 

Kleingruppenspiel, insbesondere auf das Zusammen-

spiel im Rückraum mit dem Kreisläufer. Wir möchten 

hier unsere Abstimmung und Kreativität verbessern, 

um variabler und effektiver in unseren Angriffsakti-

onen zu werden.

Drittens testen wir in der Abwehr verschiedene Kon-

stellationen aus, um mit Saisonstart beispielsweise 

einen eingespielten Mittelblock stellen zu können. 

Außerdem trainieren wir unterschiedliche Abwehr-

formationen, sowohl defensiv als auch offensiv. Ziel 

ist es, flexibel auf die unterschiedlichen Spielweisen 

unserer Gegner reagieren zu können und unsere De-

fensive insgesamt stabiler und aktiver zu gestalten.

5) Welches Saisonziel habt ihr für 2024/2025?

Unser Saisonziel für die Saison 2024/2025 ist ganz 

klar das erste Mal die Meisterschaft in der Be-

zirksoberliga (BOL) zu gewinnen! Das hätte sich die 

Mannschaft und die HSG nach all den Jahren auf je-

den Fall verdient. Aufgrund der wertvollen Erfahrun-

gen, die wir in der letzten Saison gesammelt haben, 

sehe ich unsere Chancen in diesem Jahr so gut wie 

noch nie. Wenn alle Spieler mitziehen und gesund 

bleiben, ist es auch durchaus realistisch.

6) Viele der Mannschaften der BOL sind euch be-

kannt. Hast du einen Favoriten für den Meistertitel?

Diese Frage ist wirklich schwierig zu beantworten. 

Die letzten Jahre haben gezeigt, dass es auch in der 

BOL überraschende Ergebnisse gab, mit denen man 

im Vorfeld nicht gerechnet hätte. Beispielsweise ha-

ben Außenseiterteams oft durch unerwartete Siege 

für Aufsehen gesorgt, was die Spannung in der Liga 

erhöht hat.

Für mich sind insbesondere Mannschaften wie HSG 

Sulzbach/Leidersbach und FSG Habitzheim/Umstadt 

in der Mit-Favoritenrolle, da sie auch in den letzten 

Jahren in einer höheren Klasse gespielt haben. Diese 

Mannschaften sind an ein höheres Wettbewerbsni-

veau gewöhnt und wissen, wie sie mit Drucksituati-

onen umgehen müssen. Dies erhoffe ich mir natür-

lich auch von meiner Mannschaft, da wir jetzt als 

Absteiger auch als einer der Favoriten zählen. Letzt-

endlich bleibt es spannend und unvorhersehbar, wer 

den Meistertitel holen wird.

7) Gibt es etwas, worauf du dich in der Saison 

2024/2025 besonders freust?

In der Saison 2024/2025 freue ich mich darauf, noch 

einmal das Beste aus der Mannschaft in den Trai-

ningseinheiten und Spielen herauszuholen. Es ist 

immer wieder eine Herausforderung und gleichzeitig 

eine Freude, jeden einzelnen Spieler und das Team 

insgesamt voranzubringen.

Besonders freue ich mich auf eine Saison mit hof-

fentlich zahlreichen Siegen, die wir dann natürlich 

mit einem verdienten Siegerbier feiern werden. Ins-

besondere Erfolge, die wir als Mannschaft gemein-

sam durch Siege gegen stärkere Gegner und knappen 

Spielen erleben, sind aus meiner Sicht unbezahlbar 

und werde ich in jeder Sekunde sehr genießen.

Außerdem freue ich mich ganz viel Zeit mit dieser 

tollen Mannschaft verbringen zu dürfen, auf die gute 

Stimmung innerhalb des Teams und auf interessante 

Gespräche, die wir in den Trainingseinheiten, vor und 

nach den Spielen führen werden. 

Nicht zuletzt freue ich mich auf die vielen Zuschau-

er und die großartige Unterstützung in der Halle. Es 

ist für mich immer ein schönes Gefühl zu sehen wie 

viele Familien mit Kindern, Jugendmannschaften 

und treue HSG-Fans in die Halle kommen, um die 

Mädels zu unterstützen. Das gibt uns eine zusätzli-

che Motivation hinsichtlich des großen Ziels „einmal 

BOL-Meister zu werden“!
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Zweite Herren
Bezirksliga 

Zweite Herrenmannschaft tritt als Aufsteiger in 

der Bezirksliga an

In der vergangenen Saison ging das neu angemelde-

te Team unserer zweiten Männermannschaft mit dem 

Ziel an den Start, direkt den Aufstieg in die nächst-

höhere Spielklasse zu schaffen. Mit einer guten Mi-

schung aus ehemaligen Spielern der ersten Mann-

schaft, Wiedereinsteigern aus verschiedensten 

Altersgruppen und einigen noch sehr jungen Spie-

lern konnten wir auf eine große Anzahl von Handbal-

lern zurückgreifen und setzten im Laufe der Saison 

über dreißig verschiedene Spieler ein. 

Am Ende Stand die Meisterschaft und der damit ver-

bundene Aufstieg, nachdem wir uns im Halbfinale 

gegen die dritte Mannschaft der HSG Bachgau und 

im Finale gegen die Zweite der MSG Groß-Zimmern/

Dieburg jeweils nach Hin- und Rückspiel durchge-

setzt hatten. In der kommenden Saison wollen wir 

an diesen Erfolg anknüpfen und weiter an unseren 

Aufgaben wachsen. Ein besonderes Augenmerk le-

gen wir dabei auf die Integration unserer talentierten 

Jugendspieler. Im Laufe der letzten Spielzeit wurden 

zwei Spieler aus unserer Jugend siebzehn Jahre alt 

und konnten durch ihre Spielberechtigung für den 

Aktivenbereich direkt in der zweiten Mannschaft bei 

der Mission Aufstieg mithelfen. 

Das soll in der Saison 2024/2025 ausgebaut werden. 

Wir wollen jedem jungen Spieler die Möglichkeit ge-

ben, nicht nur Spielanteile zu bekommen, sondern 

auch Verantwortung zu übernehmen und sich bei uns 

Hinterre Reihe von links: Till Kneisel, Maximilian Schilke, Florian Sommer, Felix Henn, Fabian Roth, Manuel Reising, 
Carsten Wienand – Mittlere Reihe v.l.: Lucas Mirow, Lukas Schlembach, Markus Wienand, Tobias Hennrich, Peter Däsch, 
Tobias Rosenberger – Vordere Reihe v.l.: Nicola Ludwig, Torsten Göller, Marlon Sasse, Jonas Fecher, Marco Neßwald, 
Alexander Lang, Lukas Hock

AK TIVE

weiterzuentwickeln. Wir blicken mit Vorfreude und 

Optimismus auf die neue Spielzeit. Unser Ziel ist es, 

uns in der höheren Spielklasse zu behaupten und 

weiterhin attraktiven Handball zu bieten. Dabei hof-

fen wir auf eine gute, erfolgreiche und vor allem ver-

letzungsfreie Saison. 

Ein großer Dank geht an alle Zuschauer und Fans, 

die uns in der letzten Saison nach dem Neustart der 

zweiten Mannschaft bei unseren Spielen unterstütz 

haben. Wir freuen uns, euch auch in Zukunft wieder 

in der Halle zu sehen.

Dein neuer Kaufmann
Ich freue mich, dich als neuer Kaufmann 
im Markt begrüßen zu dürfen.

Dein Alexander Schäfer

Herzlich 
willkommen!

Alexander Schäfer
Kaufmann
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Speisegaststätte
Zum Steinbachtal

kroatische und 
internationale 

Spezialitäten

Feiern sie ihre Feste bei uns  
und lassen sie sich verwöhnen!

Nebenzimmer bis 150 Personen –
im Sommer große Sonnenterrasse.

 Aktuelle Infos auf  
 unserer Facebook-Seite.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Familie Matic & das Steinbachtal-Team

Alte Poststr. 66, 63801 Kleinostheim
Reservierungen unter 06027 4087742
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Erste Herren
Oberliga Hessen

Nichts ist Unmöglich! HSG94 vor neuer Saison

Liebe Handballfans,
die Saison 2014/15 liegt jetzt schon wieder vier 
Monate zurück und es wird Zeit, dass es endlich 
wieder losgeht. Mit Spannung erwarten wir die 
neue Saison der Oberliga, in der wir am Ende der 
letzten Runde den 9. Platz erreicht haben. 

Eine recht lange und auch anstrengende Vorbe-
reitung liegt hinter uns und es gab sehr viel zu tun. 
Mit Dr. Christian Baumgärtner und Dennis Gerst 
haben uns unsere beiden Außenspieler verlassen, 
bzw. ihre Handballschuhe an der Nagel gehängt. 
Gleiches gilt für unsere langjährigen Spieler Phil-
ipp Reiß, Julius Kirchner, Christopher Reising und 
Niklas Kirchner, die sich im Moment mehr auf den 
Beruf bzw. ihr Studium konzentrieren und somit 
nicht zur Verfügung stehen werden. Nach einer 
sehr guten Entwicklung hat sich Andreas Wieser 

für die 3.Liga entschieden. Dazu kehrte Lars Just 
zum sein Heimatverein, der HSG Hanau, zurück.

Neu im Kader sind Tobias Burdack, Andreas 
Emge, Benedikt Gündling, Anton Ekk und Jonas 
Laber aus der Zweiten Herrenmannschaft, An tonio 
Schnellbacher, Jonas Lehmberg von der TVG- 
Junioren Akademie aus Großwallstadt, Sven Hartig  
vom TV Gelnhausen (Doppelspielrecht) sowie 
Steven Baier von der SG Dietesheim/Mühlheim. 
Gerade aufgrund dieser Veränderungen im Kader 
war und ist es meine Hauptaufgabe, unser Spiel-
system nahezu komplett umzustellen, denn eins 
zu eins werden wir diese Abgänge mit mehr als 
dreihundert geworfenen Toren nicht ersetzen kön-
nen. Unsere Vorbereitung verlief nicht reibungs-
los, diese Zeit mag kein Handballer, da sie phy-
sisch und psychisch sicherlich die anstrengendste 

hintere Reihe v.l.n.r: Jens Berberich, Jonas Laber, Anton Ekk, Nicola Ludwig, Fabian Roth, Markus Wienand, Hannes Geist 
mittlere Reihe v.l.n.r : Sportlicher Leiter Frank Kirchner, Jonas Wuth, Sven Hartig, Tobias Burdack, Ben Fuhrmann, Steven Baier, Sportlicher 
Leiter Christian Baumgärtner
untere Reihe v.l.n.r : Antonio Schnellbacher, Andreas Emge, Torwarttrainer Heiko Winter, Physiotherapeutin Sabrina Damrich, Trainer  
Dr. Frantisek Fábián, Jonas Lehmberg, Benedikt Gündling
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Erste Damen
Bezirksoberliga

Gemeinsam sind wir stark!

4. Platz in der BOL-Abschlusstabelle, 33:11 Punk-
te, 563:478 Tore, +85 als Torverhältnis, 16 Siege 
– 1 Unentschieden – 5 Niederlagen, das sind die 
nackten Zahlen der Saison 2014/2015. 

Wie sind diese (jetzt mit einem gewissen Ab-
stand betrachtet) zu beurteilen? Es war mehr drin-
nen! Manchmal fehlt uns einfach die Coolness in 
entscheidenden Situationen die richtige Entschei-
dung zu treffen und/oder die 100%ige Chance 
zu nutzen. Hier haben wir auf jeden Fall noch viel 
Luft nach oben. Doch die Entwicklung unserer 
jungen Mannschaft geht kontinuierlich voran und 
auch individuell geht es tendenziell nach oben.

Zur weiteren Entwicklung werden auch unsere 
zwei Neuzugänge beitragen, die mit ihren unter-

hintere Reihe v.l.n.r: N. Seckerdieck, R. Stumpf, D. Yaldar, M. Wienand, N. Hesse
Mitte v.l.n.r: L. Lenhardt, A. Glaab, F. Yaldar, J. Carlsson, Trainerin S. Krenz
vordere Reihe v.l.n.r: M. Glaab, L. Rachor, M. Zentgraf, B. Schneider, S. Berberich
es fehlen: Co-Trainer R. Schwagmeier, M. Lieb, Ch. Fecher, K. Ziegenbein

schiedlichen Fähigkeiten sehr gut in unser Mann-
schaftsgefüge passen. Mit Sandra Berberich hat 
sich eine ehemalige Bayernligaspielerin unserer 
HSG angeschlossen. Sandra kann auf Rückraum-
mitte und als Kreisläuferin eingesetzt werden und 
ist technisch gut ausgebildet. Sie wird hoffentlich 
in Zukunft ihre jetzt schon große Erfahrung in un-
ser Spiel einbringen.

Nach einem zweijährigen Gastspiel in der A- 
Jugend der HSG Sulzbach/Leidersbach kehrt 
Britta Schneider wieder in die HSG-Familie zu-
rück. Britta war bereits in der C- und B-Jugend 
bei uns aktiv und kann als richtige Allrounderin 
bezeichnet werden. Vom Typ her ist sie eine ab-
solute Teamplayerin und wir freuen uns sehr, dass 
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Zweite Herren
Landesliga Süd

Zweite betritt Neuland in der  
Landesliga Süd

Rückblick auf die Meistersaison 2014/15
Eine Saison mit vielen Höhen und nur wenigen 

Tiefen erlebte unsere zweite Mannschaft und  
sicherte sich zum Ende der Runde den Meisterti-
tel ohne ein Spiel zu verlieren.  Gleich zu Beginn  
der Runde ging es gegen das mitfavorisierte Team 
aus Groß-Zimmern/Dieburg und wir konnten uns 
nur mit einem Kraftakt die ersten Punkte der Sai-
son sichern. Nach zwei deutlichen Siegen wur-
de beim TV Groß-Umstadt II ein Acht-Tore-Vor-
sprung verspielt und wir ließen den ersten Punkt 
der Saison liegen. Dies sollte auch der einzige 
Punktverlust in einer fabelhaften Hinrunde sein, 
denn die restlichen neun Spiele wurden allesamt  

stehend v.l.n.r: Betreuer Norbert Groh, Anton Ekk, Tobias Emge, Spielertrainer Christoph Ludwig und Marco Klein, Kai Hestermann, Cars-
ten Wienand, Mannschaftsarzt Hans Pfeffer, Betreuer Thomas Gerst
vordere Reihe v.l.n.r: Sebastian Emge, Max Hilberg, Michael Seidel, Luca Nacci, Steffen Spiegel 
Es fehlen Marius Schiller, Felix Schürger, Sven Pfeffer, Felix Henn, Florian Sommer

gewonnen. Das Auftaktprogramm zur Rückrunde 
hatte es in sich und es erwarteten uns schwere 
Auswärtsspiele in Bachgau und Groß-Zimmern. 
Nachdem wir uns vor toller Kulisse in Bachgau 
mit einem Unentschieden trennten, gingen wir in 
Groß-Zimmern mit einer starken Leistung als Sie-
ger vom Parkett. Zu diesem Zeitpunkt zeichnete 
sich schon ein Zweikampf zwischen unserem Team 
und dem TV Kleinwallstadt ab. Nach einem unnö-
tigen Punktverlust bei unserem Heimspiel gegen 
Groß-Umstadt II mussten die Folgespiele gewon-
nen werden um ein Finalspiel in Kleinwallstadt zu 
haben. Die Mannschaft zeigte Charakter und ge-
wann die nächsten vier Spiele sehr deutlich. 
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Erste Damen
Bezirksoberliga

Quo vadis 1. Damenmannschaft

Für alle NichtLateiner… Quo vadis ist eine latei
nische Phrase mit der Bedeutung „Wohin gehst 
du?“. Nach der personell sehr spannenden Saison  
2015/2016 mit drei Schwangerschaften, zwei Ab
gängen während der Saison (aus gesundheitli
chen und beruflichen Gründen) und einigen Ver
letzungen und Verhinderungen, schlossen sich 
zur letzten Runde zahlreiche Neuzugänge den 
Damen I der HSG94 Kahl/Kleinostheim an. 

Aus diesem „bunten Haufen“ entwickelte sich 
nach einer Vorbereitung mit mehr Tiefen als Höhen  
so nach und nach eine Mannschaft, die man 
auch als solche bezeichnen kann. Als Ziel hatte 
sich das Team „unter die ersten 3“ auf die Fahne  
geschrieben und dies wurde mit gemeinsamen 
Kräften auch bravurös mit einem sehr guten 3. 
Tabellenplatz in der Bezirksoberliga erreicht.  

M. Bachmann, J. Carlsson, C. Fecher, A. Glaab, M. Glaab, J. Hein, N. Hesse, S. Krenz, D. Levy, K. Lorenz, A. Meyer, M. Olt, L. 
Rachor, I. Rosier, N. Seckerdieck, R. Stumpf, M. Wienand, D. Yaldar, Trainerteam : Susanne Krenz, Rolf Schwagmeier

An dieser Stelle gratulieren wir den Damen der 
TuSpo Obernburg zum verdienten Meistertitel und 
wünschen Ihnen viel Glück in der neuen Klasse.

So kommen wir zur spannenden Frage: Wer 
wird dieses Jahr Meister in der BOL der Frauen?
In meinen Augen wird diese Saison spannender 
als die letzte. Teilweise große personelle Verände
rungen und Trainerwechsel waren bei den meis
ten Teams an der Tagesordnung. Dazu kommen 
noch drei interessante Aufsteiger. Schaafheim 
und Aschafftal werden mit sehr jungen Mann
schaften den Gang in die Bezirksoberliga antre
ten und der souveräne Meister der Bezirksliga A 
aus Babenhausen konnte sich noch einmal u.a. 
mit zwei Spielerinnen verstärken, die bereits in 
der 1. Holländischen Liga bzw. der 2. Bundesliga  
gespielt haben. Babenhausen gehört mit dem 
letztjährigen, sehr erfahrenen Kader und den bei
den Neuzugängen sicherlich zu den Anwärtern 
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eines Spitzenplatzes. Ebenfalls weit vorne erwar
te ich den TV Glattbach, die FSG Gr. Umstadt/
Habitzheim, die HSG Sulzbach/Leidersbach II und 
die HSG Rodenstein.  

Und die HSG94 Kahl/Kleinostheim? Hier kommt 
mir der Vergleich mit einem ÜEi in den Sinn. Mal 
ist eine tolle Figur in wohlschmeckender Scho
kolade verborgen, mal… Genau diese Wechsel
haftigkeit war letzte Runde in den Spitzen spielen 
Schuld, dass wir kein Einziges davon gewinnen 
konnten. Auch während der gesamten Saison ha
ben wir uns des Öfteren als launische Diva prä
sentiert und genau daran haben wir in dieser Vor
bereitung besonders gearbeitet: 
– Stabilität durch eine solide Abwehr
– Stabilität durch einen variablen Tempogegenstoß
– Stabilität durch einen Positionsangriff mit vielen 
guten Entscheidungen und Abschlüssen.

Von Anfang an haben wir viel mit dem Ball ge
arbeitet. Mit vielen kombinierten Übungen haben 
wir die kurze Zeit der Vorbereitung genutzt um 
nicht nur wochenlang isoliert an der Athletik zu ar
beiten, sondern gleichzeitig das Passen/Fangen  
( besonders in der Bewegung ) zu verbessern, 
Laufwege zu festigen, Absprachen zu fördern, 

Variabilität und Entscheidungsverhalten weiter zu 
entwickeln, Verletzungsprophylaxe zu betreiben 
und vieles mehr. 

Folgende Gleichung könnte man nun aufstellen: 
Letzte Runde haben wir als neu formiertes Team 
den 3. Tabellenplatz erreicht + es ist mit Janina 
Carlsson (nach ihrer Babypause) noch eine sehr 
erfahrene und wurfgewaltige Spielerin dazu ge
kommen = beste Voraussetzungen für den nächs
ten Schritt. Doch müssen wir hier u.a. folgende 
Unwägbarkeiten beachten: Auslandssemester, 
Urlaubs und Hochzeitsreisen, Fortbildungen 
usw. Nichts desto trotz behaupte ich noch immer, 
dass wir den ausgeglichensten Kader der gesam
ten Bezirksoberliga Odenwald/Spessart haben. 

Es wird und bleibt spannend! Schauen wir ein
mal wohin der Weg der Damen I geht. Rolf und 
ich werden alles dafür geben, dass die Entwick
lung weiter nach oben geht.

Ich wünsche uns allen viel Gesundheit, Spaß, 
Trainingsfleiß und Erfolg. Und auch an dieser 
Stelle einmal HERZLICHEN DANK an das Team 
hinter dem Team. 

Susanne Krenz
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Es wird bestimmt nicht einfach so viele neue 
Spieler innen aus den unterschiedlichsten Ver
einen in die Mannschaft zu integrieren. Daraus 
ergeben sich aber durchaus auch neue Möglich
keiten. Wenn wir alleine auf den Ursprung des 
Wortes „Integration“ schauen. Hier stoßen wir auf 
das lateinische „integrare“, das übersetzt wird mit 
„erneuern, ergänzen, geistig auffrischen“. Dies 
sollte unserem Team durchaus gut tun.

Auch die Kadergröße lässt die Hoffnung zu, 
dass wir in der Saison 2016/2017 nicht an jedem 
Spieltag eine Mannschaft zusammen basteln und 
ständig mit einer anderen Mannschaft antre
ten müssen. In der Vorbereitung haben wir viel 
dafür getan, dass wir möglichst schnell zu einer 
schlagkräftigen Truppe zusammen wachsen. Ne
ben zahlreichen „normalen Trainingseinheiten“ 
standen ein Trainingstag, ein Trainingslager, eini
ge Vorbereitungsspiele, Spinning, Zirkeltraining, 
Boxtraining und vieles vieles mehr auf dem Plan. 

Die Mannschaft hat sich zum Ziel gesetzt, dass 
sie unter die TOP 3 der BOL kommen wollen. 
Keine einfache Aufgabe, denn neben den bei
den Favoriten TV Glattbach und HSG Rodenstein 
gibt es auch bei einigen anderen Teams mehr 

oder weniger große personelle Veränderungen 
bzw. Verstärkungen zu vermelden. Dazu kommt 
mit dem Landesliga Absteiger HSG Sulzbach/Lei
dersbach II noch die Wundertüte der Bezirksober
liga hinzu.

Ich wünsche uns allen viel Gesundheit, Spaß, 
Spielfreude, Engagement, Trainingsfl eiß und Er-
folg.

Susanne Krenz

P.S.: Ein herzliches Dankeschön geht an dieser 
Stelle auch an Rolf Schwagmeier. Mit ihm zusam
men trainiere ich jetzt schon in der dritten Saison 
die Damen I und ich darf sagen: Es ist mir ein Fest. 
Wir ergänzen und befruchten uns gegenseitig 
hervorragend (bitte nicht so wörtlich nehmen). 
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Bei den Mini Anfängern steht 
der Spaß im Vordergrund

Im April diesen Jahres wurden die Kleinostheimer 
Minis vom neuen Trainerteam Janina und Marco 
übernommen. Nach ein paar Wochen Eingewöh-
nung ging es mit den Neulingen des Jahrgangs 
2009 zu unserem ersten gemeinsamen Heimtur-
nier in der Maingauhalle. Hier konnten wir unseren 
Eltern zeigen, was in uns steckt, wobei der Spaß 
am Handballspiel natürlich stets im Vordergrund 
stand. Erfreulicherweise haben wir sehr viele Kin-
der der Jahrgänge 2008 und 2009, sodass wir seit 
langem wieder zwei Kleinostheimer Mini-Anfän-
germannschaften melden können. Wir trainieren 
immer freitags in der Maingauhalle und lernen 
dort die Handballbasics. Neben Pass-, Prell- und 
Wurfübungen gehören natürlich viele kleine 
Spiele wie Jäger-, Völker- und Parteiball zu den 
Hauptbestandteilen des Trainings. Zum Abschluss 
freuen wir uns immer auf das „richtige Handball-

Mini Anfänger
Kleinostheim

Die Mini Anfänger Kleinostheim sind: Trainer Marco Klein, Julian, Julius, Lennard, Amy, Tizian, Adrian, Jannis, Pascal, Till, Leon, Fabio, 
Julian, Felix, Till, Ray, Lotte, Marie, Paul, David, Mina, Nico, Tristan

spiel“ auf zwei Tore. Wenn ihr Lust habt, uns ein-
mal kennen zu lernen und Freude am Spielen mit 
dem Ball habt, dann schaut einfach freitags von 
17:00 bis 18:30 Uhr in der Maingauhalle vorbei. 
Wir freuen uns über jeden neuen Mitspieler!

Eure Mini Anfänger Kleinostheim

männl. B-Jugend 1997/98

Minis 1994/95

männliche C-Jugend 2021/22
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Oberligaquali wir kommen

Nachdem die Saison 2020/21 aufgrund von Corona 

nicht wie geplant im Oktober anfangen konnte, wur-

de anschließend der Trainingsbetrieb ebenfalls ein-

gestellt. So neigte sich das Jahr 2020 dem Ende zu 

und keiner wusste, wie es weitergeht. Mit dem Start 

in das Jahr 2021 kam aber langsam wieder die Zuver-

sicht auf Besserung. Wir starteten im Januar mit ei-

nem wöchentlichen Online-Training. Die Bereitschaft 

und Motivation der Jungs hierfür war extrem hoch. 

In manchen Trainingseinheiten waren wir bis zu 20 

Teilnehmer. Die Motivation war so groß, dass nach ei-

nigen Wochen der Wunsch auf eine zweite wöchent-

liche Trainingseinheit aufkam. So kam es, dass wir 

uns bis Mitte Juni zweimal die Woche online trafen. 

In dieser Zeit waren ein Handtuch, Wasserflaschen 

als Gewichte, der Ball und manchmal auch ein Paar 

Klopapierrollen unsere treusten Begleiter. In dieser 

männliche C-Jugend

Zeit wurden die Grundlagen im Bereich Kräftigung, 

Stabilisation und Koordination gelegt. Ab Ende Juni 

konnten wir endlich in die Halle und uns wieder ein-

mal persönlich Treffen. 

Mit Erstaunen musste das alt bekannte Trainerteam, 

bestehend aus Markus, Marco und Sven, feststel-

len, dass einige Zeit vergangen war. Die Jungs kön-

nen es in Sachen Körpergröße teilweise mit dem Trai-

nerteam aufnehmen. Erfreulicherweise waren beim 

ersten Training 20 Jungs in der Halle anwesend und 

wir haben lediglich einen Spieler verloren. Zu den 

20 Spielern gesellten sich auch drei Neuzugänge. Ab 

dieser Saison verstärken Björn, Matti und Urs unse-

ren dünnen 2007er Jahrgang. Einige unserer Jungs 

kannten die drei schon aus verschiedenen Auswahl-

maßnahmen, deshalb fiel die Eingewöhnungsphase 

der drei sehr kurz aus. Nach einigen Wochen war die 

Hessenliga
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Scheu abgelegt und man hatte den Eindruck, dass 

die drei schon Jahrelang bei uns spielen. Die Vorbe-

reitung für die neue Saison konnte also starten. Hier 

merkten die Trainer das wöchentliche Online-Trai-

ning, sodass wir mit dem Training nicht komplett bei 

null anfangen mussten. Der Sommer wurde mit wö-

chentlich drei Trainingseinheiten gestaltet und ab 

Anfang September starteten wir mit einigen Test-

spielen. Im ersten Spiel gegen die JSG Bieber/Heu-

chelheim mussten wir feststellen, dass unsere Geg-

ner körperlich überlegen sind. Dieses Spiel ging am 

Ende zwar deutlich verloren, aber den Spielern und 

Trainern wurde frühzeitig aufgezeigt woran zu arbei-

ten ist. 

In den folgenden Spielen gegen Rimpar und Bruch-

köbel konnten wir schon eine Weiterentwicklung se-

hen. Die körperliche Spielweise des Gegners wurde 

angenommen und wir konzentrierten uns auf unsere 

Stärken. Technik und Schnelligkeit. Dies führte auch 

zum Erfolg und die Spiele konnten deutlich positi-

ver gestaltet werden. Ein Highlight der Vorbereitung 

war mit Sicherheit das Trainingslager in Burgsinn. 

Wir wurden ein Wochenende in der Turnhalle „einge-

sperrt“. Es wurde sehr hart und erfolgreich trainiert. 

Auch wenn der eine oder andere sonntags über das 

Ende des Trainingslagers froh war, war es ein voller 

Erfolg und jeder hatte seinen Spaß. 

Als Mannschaft hat uns dies nochmal enger zusam-

mengeschweißt. Vielen Dank nochmal an alle Eltern 

und Organisatoren, die uns das ermöglicht haben. 

Für die Saison 2021/22 haben wir zwei Mannschaf-

ten gemeldet. Die „C1“ tritt in der Qualifikation zur 

Oberliga an. Die „C2“ misst sich in der Bezirksliga 1 

mit anderen Teams aus dem Bezirk. Wir sind jedoch 

weiterhin eine Mannschaft, sodass es keine feste 

Zuordnung zwischen „C1“ und „C2“ gibt. Ziel davon 

ist es, dass jeder ausreichend Spielanteile bekommt 

und somit einmal gezwungen ist, Verantwortung zu 

übernehmen. Die „C1“ startet am 30.10. mit einem 

Auswärtsspiel im Bezirk Wiesbaden/Frankfurt. Am 

07.11 um 15 Uhr findet unser erstes Heimspiel in Klei-

nostheim statt. Die „C2“ startet am 13.11 in Main-

aschaff. Das erste Heimspiel ist am 21.11. um 14 Uhr 

in Kleinostheim. 

Wir freuen uns darauf, euch endlich wieder in der 

Halle zu sehen!

Bäckerei - Konditorei
Inh. Dietmar Dölger

Kahl · Hanauer Landstraße 56
Tel. 0 61 88 - 23 09

Filiale: 
Großkrotzenburg · Bahnhofstraße 10

Tel. 0 61 86 - 20 13 88

     In
 Kahl und 

    Großkrotzenburg!

   - so
nntags von

  8.-11.00 Uhr offen!

METALLBAU & SCHLOSSEREI
Hanauer Landstraße 80
63538 Großkrotzenburg

Telefon 0 618 -70 72 · Fax 70 736

Karl Arnold & Sohn
Maler- und Tünchergeschäft GmbH

Goethestraße 43
63801 Kleinostheim

Telefon 0 60 27/ 52 92
Telefax 0 60 27/ 56 28

E-Mail: info@maler-arnold.de
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Stehend von links: Team-Manager Peter Kirchner, Trainer Luis Rack, Dejan Spiric, Thomas Koch, Stefan Wachsmann, Thomas 
Schuch, Carsten Wienand, Mannschaftsarzt Hans Pfeffer  — Sitzend von links: Paul Günther, Zaber Kochfar, Gerd Golla, Sven 
Wasmer, Michael Sauer, Markus Bauer, Christian Baumgärtner, Canar Adanir 

Erkennst Du den Spieler der Ersten Herren auf diesem Foto?

Die Aufl ösung fi ndest Du auf Seite 36. 
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Erste Herren
Landesliga Süd

Liebe Handballfans der HSG94 Kahl/Kleinostheim. 

Nach dem erstmaligen Abstieg aus der Oberliga und 

der darauffolgenden ereignisreichen Vorrunde der 

letzten Saison inklusive Trainerwechsel starten die 

#94er mit ihrem neuen Coach Markus Stanzel voller 

Zuversicht in die neue Saison 2018/19 und begrüßen 

sie zum heutigen Heimspiel recht herzlich.   

Rückblick 2017/18: 

Nach einem durchwachsenen Saisonstart entschie-

den sich die #94er und Martin Coors bereits nach 

fünf Spieltagen getrennte Wege zu gehen. Nach meh-

reren Gesprächen waren beide Seiten der Meinung 

die Zusammenarbeit aufgrund unterschiedlicher Auf-

fassungen hinsichtlich der sportlichen Ausrichtung 

zu beenden. Das Traineramt wurde interimsmäßig 

von den ehemaligen Spielern Marco Klein und Chris-

toph Ludwig übernommen und parallel an der Reali-

sierung der bestmöglichen Lösung  gearbeitet. Diese 

konnte noch vor der Winterpause perfekt gemacht 

werden. Markus Stanzel, Trainer beim Ligakonkurren-

ten TV Glattbach, entschied sich dazu ab der Saison 

2018/19 das Traineramt bei den #94ern zu überneh-

men. Zusätzlich konnte mit Beginn der Vorbereitung 

auf die zweite Saisonhälfte mit Andreas Slowik ein 

neuer Trainer präsentiert werden, der das Trainer-

amt bis zum Saisonende übernehmen sollte. Andreas 

schaffte es in kürzester Zeit der Mannschaft seine 

Spielphilosophie einzuimpfen und brachte den Spaß 

am Handball und am Training zurück ins Team. Am 

Ende schlossen die 94er die Saison noch auf dem 5. 

Tabellenplatz ab und deuteten vor allem in den letz-

ten Spielen an, welches Potential sie hatten.  

Hintere Reihe: Leon Eck, Felix Grünbacher, Fabian Roth, Markus Wienand, Max Brunner, Yannik Bardina;  
Mittlere Reihe: Jonas laber, Nicola Ludwig, Co-Trainer Jochen Ritter, Dennis Weih, Trainer markus Stanzel, Moritz Kosch, Simon 
Rödel; Vordere Reihe: Physiotherapeutin Miriam Glaab, Tim Scheuch, Jonas SChrimpf, Robin Riedel, Felix Preiß, Sportlicher 
Leiter Christian Baumgärtner

E R S T E H E R R E N E R S T E H E R R E N

Ausblick 2018/19: 

Bereits zur spielfreien Osterzeit, so früh wie seit Jah-

ren nicht mehr, konnte die interne Kaderplanung ab-

geschlossen werden. Bis auf Andreas Emge, der kür-

zer tritt und in der 2. Mannschaft weiterspielen wird, 

wollten alle Spieler weiterhin Teil der Mannschaft 

bleiben und entschieden sich frühzeitig unter Mar-

kus Stanzel die Landesliga in Angriff zu nehmen. Neu 

im Team sind die Rückkehrer Tim Scheuch (HSG Ha-

nau), Max Brunner (TV Groß-Umstadt), Jonas Laber 

(2. Mannschaft), die in der Vergangenheit bereits bei 

den 94er spielten, sowie Jonas Schrimpf, der von der 

SG Bruchköbel verpflichtet werden konnte. Komplet-

tiert wird das Team durch Co-Trainer Jochen Ritter, 

einen weiteren Rückkehrer, der bereits die letzten 

Spiele der Vorsaison als Betreuer fungierte und seit 

mehreren Jahren mit Markus Jugendauswahlmann-

schaften betreut.  

Die Lage der Liga 

In der Saison 17/18 haben es alle regionalen Ober-

ligisten geschafft die Klasse zu halten, weshalb es 

keinen Absteiger in die Landesliga Süd gab. Mit dem 

TV Großwallstadt und dem TV Gelnhausen sind zwei 

weitere zweite Mannschaften in die Landesliga auf-

gestiegen, die die Qualität der Liga erhöhen. Hin-

zu kommt mit der HSG Fürth/Krumbach ein dritter 

Aufsteiger, der bereits Landesliga Erfahrung vorwei-

sen kann. Der TSV Pfungstadt wird ein weiteres Jahr 

in der Liga sein, nachdem er auf den Aufstieg ver-

zichtete und stattdessen Büttelborn in die Oberli-

ga aufgestiegen ist. Durch den Zusammenschluss 

von Roßdorf und Reinheim gab es mit den Kickers 

aus Offenbach nur ein Team, das den Weg in die Be-

zirksoberliga gehen musste. Somit wird die Landes-

liga auch in dieser Spielzeit sehr ausgeglichen sein 

und es ist kein eindeutiger Favorit auszumachen. Ein 

Zünglein an der Waage können die vielen zweiten 

Mannschaften wie Hanau, Groß-Bieberau und Nie-

der-Roden sein, die sich punktuell mit Spieler der 

ersten Mannschaft verstärken können.  

Grußwort des Trainers

Seit Mitte Juni befanden wir uns in der Vorberei-

tung und die Jungs zogen von Anfang an voll mit. 

Der Schwerpunkt lag zu Beginn im Kraftbereich wo-

bei es mir wichtig war, dass wir auch viel mit Ball ar-

beiteten, um den Eingewöhnungsprozess zwischen 

Mannschaft und mir zu beschleunigen. Erster Hö-

hepunkt der Vorbereitung war das Trainingslager in 

Darmstadt, bei dem der Fokus neben der läuferi-

schen Belastung vor allem auf dem Bereich Team-

building lag. Bis zum f.a.n.-Cup intensivierten wir 

die Arbeit in der Halle, wobei ich urlaubsbedingt nur 

selten mit dem ganzen Team arbeiten konnte. Trotz 

der drei Niederlagen bin ich mit dem Auftreten mei-

ner Mannschaft zufrieden gewesen, da wir zu kei-

ner Zeit aufgegeben und um jeden Ball gekämpft ha-

ben. Nach der zehntägigen Pause starteten wir in 

die zweite Phase der Vorbereitung, in der wir nahezu 

ausschließlich handballspezifisch arbeiteten. Wir ab-

solvierten mehrere Vorbereitungsspiele, die die Stär-

ken und Schwächen der Mannschaft deutlich auf-

zeigten. Jeder einzelne Spieler und auch ich haben 

gelernt, was wir individuell und als Team verbessern 

müssen. Dadurch sehen wir uns gut gerüstet und 

freuen uns, dass die Punktspiele endlich losgehen. 

Die Mannschaft hat mehrfach in der Vorbereitung 

unter Beweis gestellt, dass sie auf hohem Niveau 

spielen kann. Die Schwierigkeit wird es sein, dieses 

Niveau sowohl über 60 Minuten, als auch über den 

Verlauf der gesamten Runde zu halten und weiter 

auszubauen. 

Ich möchte an dieser Stelle keine Prognose über Er-

gebnisse oder Tabellenplatzierung abgeben, aber ich 

erwarte von meinem Team Handball mit Herz, Lei-

denschaft und Kampf. Wenn wir diese Attribute in 

jedem Spiel an den Tag legen und von Verletzungs-

pech verschont bleiben, werden wir unserem Publi-

kum ansehnliche Spiele bieten und diese auch für 

uns entscheiden können. 

In diesem Sinne ihr/Euer

Markus Stanzel
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Erste Damen
Bezirksoberliga

HSG-Damen: Ein Team wie ein Börsenkurs –  

Konstanz ist anders!

In der letzten Runde konnten unsre Damen den 

Traum von der Meisterschaft letztendlich nicht ver-

wirklichen. Auch wenn man es in der eigenen Hand 

hatte mangelte es in den entscheidenden Situatio-

nen an Nervenstärke, Konzentration oder dem Killer-

instinkt. Mit nur 2 Minuspunkten aus der Vorrunde 

hätte die Mannschaft mit einer verlustpunktfreien 

Rückrunde durchaus den Titel ergattern können. 

Doch die erfahrene und starke Mannschaft aus 

Groß-Umstadt/Habitzheim ließ den Traum schon 

vor dem eigentlichen „Endspiel“ wie eine Seifenbla-

se zerplatzen. Dennoch konnte die HSG in Glattbach 

vor einer riesen Kulisse dem späteren Meister die 

einzige Niederlage zufügen und mit einer kämpfe-

risch starken Einstellung und Leistung zeigen, was 

M. Bachmann, J. Carlsson, C. Fecher, A. Glaab, M. Glaab, J. Hein, N. Hesse, S. Krenz, D. Levy, K. Lorenz, A. Meyer, M. Olt, L. 
Rachor, I. Rosier, N. Seckerdieck, R. Stumpf, M. Wienand, D. Yaldar, Trainerteam : Susanne Krenz, Rolf Schwagmeier

alles möglich ist. Im Endspurt der Runde musste 

man sich auch noch der aufopferungsvoll kämpfen-

den FSG Wallstadt geschlagen geben und sich auf 

dem Vizemeister-Platz festsetzen. Doch genau das 

zeigt, dass kein Gegner auf die leichte Schulter ge-

nommen werden darf, und bei einer solchen Leis-

tungsschwankung und fehlender Konstanz die Meis-

terschaft einfach nicht drin ist.

Die Mannschaft hat sich zur vergangenen Saison 

kaum verändert. Rückkehrerin Christina Fecher, 

die sich im letzten halben Jahr eine kleine Aus-

zeit nehmen musste, will wieder angreifen und den 

HSG-Rückraum mit ihrer Wurfgewalt noch gefährli-

cher machen. Die Position teilt sie sich mit Janina 

Carlsson, die nach ihrer Babypause vor 2 Jahren wie-

der zu alter Stärke und Torgefährlichkeit zurückge-

funden hat. Madleen Olt, die in der Rückrunde 15/16 

den Weg zur HSG gefunden hat komplettiert mit Ni-
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cole Seckerdieck, Leonie Rachor und Carolin Reising 

die halben Rückraumpositionen. Regie im Angriff 

führen Julia Hein und Miriam Glaab auf der Mittel-

position, welche alternativ auch durch Annika Meyer 

gut besetzt werden kann.  

Die „Flügelflitzer“ Anna Glaab, Carina Kunze, Isabell 

Rosier und Leonie Rachor sollen in der anstehenden 

Runde noch öfter für schnelle und einfache Tore sor-

gen und haben sich in den letzten Jahren mit ihrer 

Trefferquote stark gesteigert. 

Am Kreis schlagen sich Michelle Bachmann und Anni-

ka Meyer – beide seit 2 Jahren im HSG-Dress – tapfer  

und auch Allrounder Nicole Seckerdieck, sowie die 

Landesliga-erfahrene Denise Levy bekommen ihre 

Spielzeiten auf dieser Position.  

Sibylle Krenz, die ebenfalls in der Saison 16/17 zu 

uns gestoßen ist, stabilisiert die Abwehr und wird 

meist im Wechsel mit einer Rückraumspielerin zu de-

ren Entlastung von kräfteraubenden Angriffen einge-

setzt. Im Tor stehen mit Meike Wienand und Ramona 

Stumpf zwei erfahrene Mädels, die durch Klara Lo-

renz, die berufsbedingt nicht alle Trainingseinheiten 

absolvieren kann, aber für die Spiele zur Verfügung 

steht, komplettiert werden. 

Die Vorbereitung auf die Saison 18/19 verlief in die-

sem Jahr eher holprig und in der Organisation musste 

häufig improvisiert werden. Urlaubs- und krankheits-

bedingt fehlten nach einigen Wochen schon etliche 

Spielerinnen, zu den zahlreichen Vorbereitungsspie-

len trat man meist nur mit zwei bis drei Auswechs-

lern an und die beliebten Spinning-Einheiten wurden 

kurzfristig abgesagt. 

Trotzdem gestalteten sich die schweißtreibenden 

Trainingseinheiten effektiv und die Spiele gegen 

Mannschaften aus A-Klasse bis Landesliga wurde 

auch mit kleinem Kader mit vollem Engagement und 

Spielfreude meist erfolgreich abgeschlossen. Da 

heißt es „jetzt erst recht“!

Die Saison 18/19 wird keinesfalls leichter als die letz-

te. Mit der FSG Habitzheim/Groß-Umstadt steht wei-

terhin eine sehr erfahrene Truppe auf dem Feld, die 

sich mit der wohl besten BOL-Spielerin Helen Lang 

aus Babenhausen noch weiter verstärkt hat. Diese 

Mannschaft ist damit der heißeste Kandidat auf die 

Meisterschaft. Zudem kommt noch Absteiger FSG 

Odenwald in die Bezirksoberliga, die durch Rückzug 

aus der Landesliga nun mit einer einzigen Mann-

schaft in der BOL antreten. Auch dort wird es eine 

gute Mischung aus Erfahrung und jungen Talenten 

geben, die schwer einzuschätzen sind.

Doch egal wie der Gegner heißt, unsere Mann-

schaft muss auf sich selbst schauen und die eige-

nen Stärken ausspielen möglichst ohne die besag-

ten Schwankungen der letzten Saison. Viel zu oft 

hat man sich in der letzten Runde wegen fehlender 

Courage selbst im Weg gestanden und viele Ausre-

den gefunden, warum es nicht zum Sieg gereicht hat. 

Auch in dieser Runde haben die Damen der HSG ein 

enormes Potential und einen breiten Spielerkader. 

Auf jeder Position ist das Team doppelt besetzt und 

Susi Krenz kann jede Spielerin ohne Verlust des spie-

lerischen Niveaus durch ihre Mitspielerin ersetzen 

– ein enormer Vorteil vielen anderen Mannschaften 

gegenüber!

Kein Grund also, sich zu verstecken! Selbstbewusst 

und ohne die Last, Meister werden zu müssen, soll-

te unser Team es wieder weit vorne in die Tabelle 

schaffen. 
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Erste Herren
Landesliga Hessen Süd

Liebe Handballfans der HSG94 Kahl/Kleinostheim,

warum ist Sport im Verein so wichtig für unsere Gesell-

schaft? Weil ein Leben in Bewegung die beste Gesund-

heitsvorsorge ist und die Gemeinschaft außerdem Le-

bensfreude bis ins hohe (Handballer)-Alter ermöglicht. 

Die erste Mannschaft hat deshalb in unserem Verein 

eine zentrale Funktion: Als Vorbilder für den kontinu-

ierlich wachsenden Jugendbereich sollen die aktiven 

Spieler unseren Nachwuchs stets daran erinnern, dass 

mit Zusammenhalt und Leistungsbereitschaft Freund-

schaften für das ganze Leben entstehen.

Rückblick 2020/21: Fünf Monate Vorbereitung  

und Abbruch nach einem Spiel

Voller Tatendrang starteten Coach Oleksa und die Mann-

schaft im Juni in ihre gemeinsame Saison. Doch bereits 

nach einem Spiel wurde die Saison zunächst ausgesetzt 

und zu Beginn des Jahres ’21 komplett abgesagt. 

Ausblick 2021/22: Dünne Spielerdecke  

hat weiterhin Bestand

Mit Christoph Ludwig hat ein Eigengewächs und 

langjähriger Spieler der #94er das Ruder übernom-

men. Bis zuletzt hat er sich in den Dienst der Mann-

schaft gestellt und sich das Trikot übergestreift, 

wenn Not am Mann war. Ihm zur Seite steht mit 

Klaus Reising ein waschechter Kleinostheimer, der 

als Spieler, Schiedsrichter und Zeitnehmer jahrzehn-

telang zentrale Rollen bei den #94ern eingenommen 

hat. Komplettiert wird das Betreuerteam durch Han-

nah Spatz, die sich seit dieser Saison als Physiothe-

rapeutin um die Spieler kümmert und eine wichtige 

Rolle in der Verletzungsprophylaxe einnimmt. 

Das Gerüst der Mannschaft bleibt weitestgehend 

unverändert. Lediglich Robin Riedel hat sich dazu 

entschieden, wieder in seinem Heimatverein das Tor 

zu hüten. Die beiden Neuzugänge der Saison 20/21, 

Hintere Reihe: Trainer Christoph Ludwig, Manuel Reising, Rico Rueß, Luca Specht, Markus Wienand, Tobias Emge, Simon  
Rödel, Kevin Scholl, Physiotherapeutin Hannah Spatz, Co-Trainer Klaus Reising – Vordere Reihe: Nicola Ludwig, Leonard Unger, 
Luis Backes, Sven Hartig, Tim Scheuch, Max Brunner, Es fehlen: Philipp Reuter, Mark Hartig
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Luca Specht und Leonard Unger, sind mittlerweile 

voll integriert und wollen endlich zeigen, dass sie 

tragende Rollen bei den Herren einnehmen können. 

Der aus Maintal stammende Luca Specht, der in der 

letzten regulären Saison mit der A-Jugend der HSG 

Preagberg souveräner Meister der Oberliga Hessen 

wurde, kann alle Rückraumpositionen begleiten.

Ebenfalls ‚neu‘ ist Leonard Unger, der zuvor bei der 

HSG Aschaffenburg spielte und in der Saison 19/20 

Torschützenkönig in der Bezirkslasse A wurde. Zwei 

‚echte‘ Neuzugänge stießen gegen Ende der Vorbe-

reitung im Oktober zur Mannschaft dazu. Von der 

HSG Hanau kam der 20-jährige Rico Rueß und von 

der TuSpo Obernburg konnte der 18-jährige Luis Ba-

ckes für ein Engagement bei den #94ern begeistert 

werden. Rico hat seit der C-Jugend die hervorragen-

de Jugendarbeit bei der HSG Hanau genossen und 

den Sprung in die Oberligamannschaft knapp ver-

passt. Über das Landesligateam der #94er will Rico 

den Schritt in den aktiven Bereich gehen und sich so 

für höhere Klassen empfehlen. Der aus Mainaschaff 

stammende Luis, dessen Vater bereits das Torwart-

trikot der #94er getragen hat, kehrt nach einem ein-

jährigen Abstecher zum Fußball wieder in die Halle 

zurück und will den Sprung in den aktiven Bereich 

schaffen. 

Mit diesen beiden Zugängen konnten die beiden Po-

sitionen am Kreis und im Tor kurzfristig neu besetzt 

werden, nachdem sich im September entschieden 

hat, dass Mark Hartig und Lukas Schneider ihr Stu-

dium beginnen werden und nur noch im Notfall zur 

Verfügung stehen. Ergänzt wird das Team von eini-

gen B-Jugendlichen, die im Laufe der Saison mit dem  

17. Lebensjahr die Spielberechtigung erlangen und 

ab der Rückrunde nicht nur im Training, sondern 

auch bei den Spielen zu Einsatzzeiten kommen sol-

len. Gleiches gilt für Tim Scheuch, der sich einer  

Knieoperation unterziehen musste und voraussicht-

lich erst in der Rückrunde wieder zur Verfügung 

steht. Komplettiert wird das Team durch Stand-by 

Spieler, die während der Saison punktuell eingesetzt 

werden sollen, um dem Stamm die nötigen Pausen 

zu geben. 

Die Lage der Liga 

Durch den Saisonabbruch 19/20 und der Analyse di-

verser Auswertungsszenarien hat der HHV letztend-

lich entschieden, dass das Aufstiegsrecht wahrge-

nommen werden kann, es allerdings keine Absteiger 

geben wird. Dies hatte zur Folge, dass sich die Reser-

ve der HSG Hanau in Richtung Oberliga verabschie-

det hat und die designierten Absteiger aus Offen-

bach und Groß-Rohrheim die Klasse gehalten haben. 

Demgegenüber stehen die Aufsteiger aus Langen, 

Niederrodenbach und der HSG Bachgau. In Summe 

somit 15 Mannschaften und deutlich zu viel, um eine 

vollständige Runde, die zudem erst Ende Oktober an-

statt Mitte September startet, durchzuführen. Aus 

diesem Grund hat sich der HHV dazu entschieden 

die Landesliga Süd zu teilen. Die #94er treten in ih-

rer 7er-Staffel gegen die südlichsten Mannschaften 

in Hin- und Rückspiel an und spielen im Anschluss 

je nach Platzierung Play-offs gegen die vier besten, 

oder Play-downs gegen die vier schwächsten Teams 

aus der Nordstaffel. Interessanterweise werden die 

Punkte aus der regulären Saison übernommen, so-

dass vom ersten Spieltag an für große Spannung ge-

sorgt sein wird. Voraussetzung, dass die Saison tat-

sächlich im Mai endet, ist selbstverständlich, dass 

der Spielbetrieb planmäßig durchgeführt werden 

kann. Sollte es zu Coronafällen in einzelnen Mann-

schaften kommen, die Quarantänemaßnahmen zur 

Folge haben, wird es sehr anspruchsvoll werden, die 

Saison für alle Mannschaft fair und ohne Wettbe-

werbsverzerrung durchzuführen. 

Abzuwarten bleibt, wie Spieler, Mannschaften und 

Vereine die lange Spielpause verkraften werden. Bis 

auf die Spieler aus Nieder-Roden und Gelnhausen, 

die in ihren jeweiligen 3.Ligateams auch während der 

Pandemie einem mehr oder weniger geregelten Trai-

ningsbetrieb nachgehen konnten, haben die meisten 

Teams über ein Jahr kein Spiel mehr bestritten. 

Wir hoffen, dass wir unsere Heimspiele unter den ent-

sprechenden Hygieneauflagen und mit der Unterstüt-

zung der Fans durchführen können und bauen darauf, 

dass wir noch enger zusammenrücken und diese für 

alle schwierige Phase gemeinsam meistern können.

Erste Damen 2021/22
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Erste Damen
Bezirksoberliga

Nach einem abrupten Saisonende 2019/2020 stand 

bei den Damen bereits im vergangenen Jahr mit ei-

ner neuen Trainerin alles auf Neuanfang. Nun ist ein 

weiteres Jahr vergangen. Wie sah diese Zeit bei den 

Damen aus?

Neben der neuen Trainerin Julia Hein und Saskia 

Wamser, die beide bereits zur Saison 2020 zurückge-

kehrt sind, haben nun weitere neue Spielerinnen den 

Weg zurück zu den 94ern gefunden. Mit Lara Lenhardt 

und Giulia Nicoli haben die Damen nun zwei Spielerin-

nen, die vielseitig und flexibel einsetzbar sind.

Dem gegenüber müssen die Damen in der kom-

mende Saison auf einige wichtige Spielerinnen ver-

zichten. Bei Miriam Glaab, Anna Neßwald, Ramona 

Fischer und Annika Mayer sorgt Nachwuchs zu-

nächst für andere Prioritäten. Wir wünschen allen 

Team: Meike Sahl, Dilara Kaspar, Klara Lorenz, Janina Scharf, Carolin Reising, Lena Backes, Leonie Rachor, Gina Rachor, Ca-
rina Radomski, Sabrina Plesney, Annika Krug, Michelle Bachmann, Mareike Zentgraf, Madleen Olt, Nicole Seckerdieck, Saskia 
Wamser, Lara Lenhardt, Giulia Nicoli, Julia Hein (Trainerin), Ralf Hein (Co-Trainer)

vier Spielerinnen und ihren Familien alles Gute für 

diese spannende Zeit! Die Vorbereitung der Damen 

startete wie geplant im Mai auch wenn das natürlich 

der einzige Punkt ist, der planmäßig verlief. Nach-

dem ein gemeinsames Training aufgrund der Corona 

Pandemie nicht möglich war, absolvierten alle Spie-

lerinnen zwei Mal wöchentlich Lauf- und Interval-

leinheiten, an die sich dann noch ein gemeinsames 

Online Krafttraining anschloss. Dabei griffen sie auf 

die verschiedensten Trainingsutensilien zurück so-

gar auf Kochtöpfe.

Wie sehr hat Corona die Damen  

„aus der Bahn geworfen“?

Corona hat – wie bei allen anderen Mannschaften 

– alles durcheinander gebracht. Der zunächst aus-

gearbeitete Vorbereitungsplan musste komplett neu 
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aufgesetzt werden. Die Ausgangsbeschränkungen 

führten dazu, dass überhaupt kein gemeinsames 

Präsenz Training möglich war, also mussten neue 

Wege gefunden und ausprobiert werden. Auch wenn 

wir nun seit einigen Wochen wieder gemeinsam in 

der Halle trainieren und gegen andere Mannschaf-

ten spielen dürfen, machen die sich fast wöchentlich 

ändernden Vorschriften und Regelungen sowie die 

abweichenden Regelungen in Hessen eine langfris-

tige Planung auch in diesem Jahr schwierig.

Wie sah die Vorbereitung aus?

Wie bereits erwähnt starteten wir mit individuellen 

Lauf- und Intervalleinheiten, die durch ein gemein-

sames Online Krafttraining ergänzt wurden. In den 

vergangenen beiden Jahren war die individuelle Dis-

ziplin so wichtig wie noch nie. Später konnten wir zu 

einem zwei Mal wöchentlichen Training in der Halle 

übergehen, welches weiterhin durch eine individuelle 

Laufeinheit ergänzt wird. Seit August finden endlich 

Vorbereitungsspiele statt hatten wir dann immer mal 

wieder ein Vorbereitungsspiel, um das neu Erlernte 

auszuprobieren. Im Oktober hatten wir ein 3-tägiges 

Trainingswochenende in Kleinostheim. Hier konnten 

wir nicht nur viele neue Spielvarianten ausprobieren, 

sondern auch das taktische Zusammenspiel und die 

Abstimmung untereinander verbessern. 

Welche Neuerungen gab es unter der neuen Trainerin?

Dem neuen Trainergespann Julia und Ralf Hein ist vor 

allem die permanente Bewegung in Abwehr und An-

griff sehr wichtig. So wurde in vielen Trainingseinhei-

ten die aktive Abwehrarbeit mit stärkerem Körper-

kontakt und das Eins gegen Eins-Verhalten sowie das 

Kleingruppenspiel ausprobiert, verbessert und inten-

siviert. Außerdem trainieren wir neue Abwehrforma-

tionen, um uns besser auf den jeweiligen Gegner ein-

stellen zu können, sowie wichtig ist aber auch das 

kontrollierte Tempospiel, denn die Mannschaft ge-

hört nicht zu den größten der Liga und muss vor al-

lem dann die Chance nutzen, wenn der Gegner noch 

nicht richtig in der Abwehr steht. 
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Was ist das Ziel für die Runde 2021/2022?

Die Mannschaft will oben mitspielen! Nachdem das 

Team in den letzten Jahren immer wieder zweiter 

bzw. dritter geworden ist, soll es in diesem Jahr end-

lich mit dem ersten Platz klappen. Wichtig ist es aber 

auch, dass jede einzelne Spielerin sich stetig weiter 

verbessert und das Abstimmungsverhalten und das 

Zusammenspiel im Team intensiviert wird. Die Spie-

lerinnen müssen sich aufeinander verlassen können, 

um dann in schwierigen Situationen gemeinsam zu 

gewinnen.

männliche C-Jugend 2005
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Erste Herren
Oberliga Hessen

Neues Spiel neues Glück

Liebe Handballfans der HSG94 Kahl/Kleinostheim.  
Eine sehr aufregende Saison 2015/16 mit dem Er-
folg des Klassenerhaltes ging am ersten Mai 2015 
und einem Sieg über die TSG Münster zu Ende. 
Viele Faktoren spielten uns zwar am Ende positiv 
in die Karten, aber dieses letzte Spiel mußten wir 
noch gewinnen. Nach dem 28:23 Sieg war klar, 
die HSG94 spielt weiter in der Oberliga Hessen.

Rückblick auf die Saison 2015/16: Nach einem 
schlechtem Start und neun Spielen ohne Punkte  
übernahm Jan Redmann als Interimstrainer das 
Amt von Trainer Dr. Frantisek Fabian. In der Zwi-
schenzeit suchte der Vorstand nach einem Trai-
ner, der das Team wieder motivieren und auf Kurs 
bringen könnte. Diesen fand man dann Mitte  

Dezember in Person von Martin Coors. Mit im 
Gepäck: Taktik- und Videoanalysecoach Bruno 
Neumann. Der erste Sieg des neuen Gespanns 
gelang gleich in dessen ersten Heimspiel gegen 
den TV Hüttenberg II, der mit 31:30 geschlagen 
werden konnte. Durch den Sieg hielt sich weiter-
hin ein Funken Hoffnung auf den Klassenerhalt 
und eine erfolgreichere Rückrunde. Doch der Mo-
tor stotterte weiter, weshalb arrivierte Spieler aus 
der zweiten Mannschaft die Erste unterstützten. 
Mit der Zeit kamen die 94er besser in Schwung, 
sodass am Ende 15 Pluspunkte auf der Habensei-
te standen, die den 12. Platz und letztendlich den 
Klassenerhalt bedeuteten. 

Hintere Reihe: Jonas Wuth, Yannik Bardina, Jens Berberich, Markus Wienand, Jonas Laber; Mittlere Reihe: Trainer Martin Coors, Andreas 
Emge, Luis Franke, Fabian Roth, Nicola Ludwig, Simon Wuth, Sportlicher Leiter Christoph Ludwig; Vordere Reihe: Betreuer Thomas Gerst, 
Sebastian Emge, Ben Fuhrmann, Ivan Adamčević, Luca Nacci, Marcel Troll, Felix Preiß, Co-Trainer Bruno Neumann;  
es fehlen: Felix Schürger, Stephan Dehnhard

ERSTE HERREN ERSTE HERREN

Vorschau auf die neue Saison 2016/17: 

Die Erste hat mit Hannes Geist (HSG Hanau), 
Sven Hartig ( T V Gelnhausen), Antonio Schnell-
bacher (TV Großwallstadt ) und Tobias Burdack 
(TW-Trainer HSG94 ) einige namenhafte Abgänge  
zu kompensieren. Hier adäquaten Ersatz zu fin-
den gestaltet sich als große Herausforderung. 
Das Trainerteam hat nun die Aufgabe, die talen-
tierten Neuzugänge Simon Wuth (HSG Bachgau), 
Felix Preis (HSG Hanau), Louis Franke (TV Groß-
wallstadt) Kevin Scholz (TV Aschaffenburg), Ivan 
Adamcevic und Marcel Troll (SG Bruchköbel ) auf 
das Niveau der Oberliga heranzuführen und wei-
terzuentwickeln.

Mit einem kleinem Kader starteten wir am 12. 
Juni in die Vorbereitung. Die Einheiten haben wir 
nicht wie üblich mit Kondition, Kraft, Technik und 
Taktik in einzelne Blöcke geteilt, sondern eine Va-
riante gewählt, die alle drei Komponeten bei jeder  
Trainingseinheit abdeckt: Erst 30 bis 45 Minu-
ten laufen, bei gutem Wetter Sprints im Stadion 
oder der Halle; danach ackert die eine Hälfte im 
Kraftraum die anderen machen Schusstraining 
in der Halle. Um die neue Mannschaft eizuspie-
len und das taktische Verständnis zu fördern gibt 
es zum Abschluss Abwehr-Angriff-Übungen und 
wenn möglich ein Spiel sechs gegen sechs. Bei 
Vorbereitungsspielen gab es meist ein intensives 
Trainingslager. Die Trainingsspiele gegen Oberur-
sel, Roßdorf, Haibach, Obernburg und dann die 
Spiele beim f.a.n.-Cup waren mehr oder weniger 
zufriedenstellend. 

Nach dem f.a.n.-Cup-Wochen ende legten 
wir eine Woche Pause ein, nach der die zwei-
te Vorbereitungsphase begann. Als zusätz-
liche, vierte Wocheneinheit kam hier mon-
tags das Krafttraining im PSZ Großkrotzenburg 
hinzu. Am darauf folgenden Wochende  
planten wir ein Hin- und Rückspiel gegen die  
TSG Ober-Eschbach, um zu testen, wie wir Fehler 
gegen denselben Gegner beheben können.

Gegen Ende der Vorbereitungszeit sind die 
Fortschritte auf individueller sowie mannschaftli-

cher Ebene zu erkennen und lassen auf einen viel-
versprechenderen Start als letztes Jahr hoffen.

Die Mannschaft wird gemeinsam mit dem Trainer-  
und Betreuer team weiterhin alles geben, um den 
Zuschauern einen attraktiven, modernen und er-
folgreichen Handball zu bieten. Mit der Unterstüt-
zung der Fans werden wir versuchen, die Saison 
so positiv wie möglich zu gestalten.

Trainer Martin Coors und Bruno Neumann 

 

Als führendes Unternehmen in der Energietechnik trägt 
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» Spielplatz
» Minigolf / Tischtennis
» Basketball
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» Sauna am See
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Hallo
Kahl 

am Main

27 mal in und um Aschaffenburg
in Kahl am Main: Hanauer Landstraße 7

„Wir wünschen  
 der HSG 94 viele  
 begeisternde und  
 erfolgreiche Spiele!“
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Erste Damen
Bezirksoberliga

Nach einem abrupten Saisonende 2019/2020 stand 

bei den Damen mit einer neuen Trainerin alles auf 

Neuanfang. Wie sah dieser aus?

Zunächst einmal möchten wir uns bei Susi bedanken, 

die nun viele Jahre für die Damen als Trainerin im 

Einsatz war. Dank ihr haben wir viele neue und gute 

Spielerinnen gewinnen können und uns stetig weiter-

entwickelt. Nach acht Jahren sitzt Susi nun bei unse-

rem Gegner, der HSG Aschaffenburg, auf der Bank, 

aber wir freuen uns auf das Wiedersehen! Auch wenn 

wir natürlich unbedingt gewinnen wollen, wünschen 

wir auch Susi für die kommende Runde viel Erfolg.

Neben der neuen Trainerin, Julia Hein, ist eine ehe-

malige Spielerin wieder zu den 94ern zurückgekehrt. 

Mit Saskia Wasmer haben die Damen nun eine Spie-

lerin, die vielseitig und flexibel einsetzbar ist und 

dank ihrer Sprungkraft auch aus dem Rückraum ge-

fährlich werden kann. Glücklicherweise gab es keine 

Abgänge, sodass die Mannschaft sich nicht erst neu 

orientieren musste.

Die Vorbereitung der Damen startete wie geplant An-

fang Mai - auch wenn das natürlich der einzige Punkt 

ist, der planmäßig verlief. Nachdem ein gemeinsa-

mes Training aufgrund der Corona-Pandemie nicht 

möglich war, absolvierten alle Spielerinnen zwei Mal 

wöchentlich Lauf- und Intervalleinheiten, an die sich 

dann noch ein gemeinsames Online-Krafttraining an-

schloss. Dabei griffen sie auf die verschiedensten 

Trainingsutensilien zurück - sogar auf Klorollen.

 

Wie sehr hat Corona die Damen „aus der Bahn ge-

worfen“?

Corona hat – wie bei allen Mannschaften – alles  

durcheinander gebracht. Der zunächst ausgearbei-

tete Vorbereitungsplan musste komplett neu auf-

Hinten links: Annika Meyer, Anna-Maria Neßwald, Meike Sahl, Dilara Kaspar, Klara Lorenz, Janina Scharf, Carolin Reising, Lena 
Backes; Vorne links: Leonie Rachor, Gina Rachor, Carina Kunze, Sabrina Plesney, Annika Krug, Michelle Semmler, Mareike 
Zentgraf, Julia Hein (Trainerin) Es fehlen: Madleen Olt, Nicole Seckerdieck, Saskia Wamser, Miriam Glaab
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Unsere zukünftigen Damen 2024…

… starten ihr erstes Spieljahr in der D-Jugend. Da wir 

jedoch nur 4 Mädels des Jahrgangs 2007 sind wer-

den wir durch unsere Mädels des Jahrgangs 2008 

unterstützt. Letzte Saison haben wir in dieser Zu-

sammensetzung ja unser letztes gemeinsames E-Ju-

gend Jahr verbracht und konnten die Saison mit ei-

nem hervorragendem 2. Platz beenden. Dass wir es 

dieses Jahr jedoch wieder schwer haben werden bei 

den bis zu drei Jahren älteren Gegnern mitzuhalten 

zeigten schon die Turniere in Klein-Auheim und Hai-

bach. Auch ändert sich ja bei jedem Jahrgangssprung 

etwas die Spielform. Das geschieht zwar immer in 

kleinen Schritten, damit die Kinder langsam vom Mi-

ni-Handball bis zum „echten“ Erwachsenen Handball 

herangeführt werden, aber ist es immer doch auch 

ein etwas holpriger Lernprozess. Trotzdem sind alle 

mit Eifer dabei, und wir genießen die beiden letzten 

Jahre im Grundlagenbereich, auch wenn jetzt erst-

mal ein schwieriges Jahr bevorsteht. Auch hat sich 

Im Mai diesen Jahres hieß es für Marie S., Abby, 

Lotte, Carla und Pauline Abschied nehmen von den 

Minis und Trainer Markus. Das Abschlussturnier in 

Dieburg rundete unsere schöne Zeit bei den Minis 

ab und im Anschluss ging es für uns nahtlos in die 

E-Jugend über. Ab sofort ohne Jungs und mit unse-

rer neuen Trainerin Judith Ludwig, die von Claudi Jö-

kel und Annika Krug unterstützt wird. Bereits nach 

vier gemeinsamen Einheiten starteten wir in unsere 

Qualifikationsrunde. Mit einem Sieg und zwei Nie-

derlagen waren wir mit den Ergebnissen zufrieden, 

da mit Annika, Sharleen, Liliana, Marie K. und Vic-

toria nur fünf Mädels bereits Erfahrung in der E-Ju-

gend hatten. Zusammen mit Chiara, Hanna und Nele, 

die auch noch bei den Minis mitspielen dürfen, sind 

wir im Sommer auf die Turniere in Klein-Auheim und 

Haibach gefahren und haben tolle Erfolge auf Rasen 

und Sand erzielt. Mittlerweile sind wir zu einem rich-

tig tollen Team zusammengewachsen und verstehen 

uns super. 

J UGE N D

weibliche D-Jugend weibliche E-Jugend
Bezirksliga 2 Bezirksliga Gruppe 2
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das Training zusammen mit unseren Mädels der E-Ju-

gend als gute Entscheidung heraus gestellt : In der 

Regel sind wir genug Mädels um abwechslungsreich 

aber trotzdem auch individuell trainieren zu können.  

Die Älteren müssen lernen nachsichtig zu sein und 

Hilfe stellung zu geben, die jüngeren werden gefor-

dert aber nicht überfordert. So entwickelt sich eine 

gute Gruppendynamik die über die D-Jugend hinaus-

geht und wir uns alle zusammen als ein Team sehen, 

auch wenn im Moment nur die älteren Mädels der 

E-Jugend parallel in beiden Mannschaften spielen.

Wenn ihr Mädchen ab Jahrgang 2010 bis 2007 kennt, 

die gerne in einem tollen Team den weltbesten Sport 

erlernen wollen : schickt sie zu uns. Wir freuen uns 

über jedes Mädchen dass mal bei uns vorbei schnup-

pern möchte.

Eure wD Jugend mit ihrem Trainerteam Annika,  

Claudia, Judith

Das wichtigste für uns ist, dass wir gemeinsam Spaß 

haben und in der Wintersaison Erfolge in der Be-

zirksliga 2 feiern können. Dass dies nur durch regel-

mäßiges Training funktioniert ist logisch. 

Deshalb trainieren wir dienstags von 17:00 – 18:30 

(Maingauhalle Kleinostheim) und donnerstags 17:00 

– 18:00 (Schulturnhalle Kleinostheim), um uns ste-

tig zu verbessern. Wenn auch du Lust hast zu un-

serer Mannschaft dazuzugehören, dann komme ein-

fach beim Training vorbei oder wende dich an unsere 

Trainer. Wir würden uns freuen, wenn du unser Team 

verstärkst.

Eure weibliche E-Jugend

J UGE N D

Erste Herren 1996/97

Erste Damen 2018/19

Erste Damen 1998/99

Dritte Herren 2004/05

Erste Herren 2013/14
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Jugendabteilung der HSG94 stellt sich neu auf

Zur neuen Spielzeit 2024/25 geht unsere HSG94 mit 

einem neu formierten Jugendleiterteam in die Saison. 

Nach dem Marco Klein als langjähriger Jugendleiter 

auf eigenen Wunsch etwas kürzertreten möchte, ent-

schieden sich die Verantwortlichen der HSG für eine 

neu formierte Teamlösung um unsere HSG-Jugend.

Aufgrund der Masse an Kindern teilen sich künftig 

Judith Ludwig, Carsten Wienand, Christian Baum-

gärtner und Sven Hartig als Team die Verantwortung 

für die weibliche und männliche 94er-Jugend.

Marco Klein gibt Hauptverantwortung der Jugend-

leitung weiter – Teamlösung gefunden

Das, was Marco in den vergangenen 13 Jahren als 

hauptverantwortlicher Jugendleiter für die HSG ge-

leistet hat, ist absolut außergewöhnlich. 

Waren es zu Anfang noch weniger als 50 Jugendliche 

im weiblichen und männlichen Bereich, hat er durch 

intensive Basisarbeit über Ballspielgruppe und Mini- 

handball in den letzten Jahren immer wieder Trai-

ner und Jugendliche durch nachhaltige konzeptio-

nelle Ideen für die HSG gewinnen können. Schritt 

für Schritt entwickelte sich unsere Jugend wieder zu 

einer namhaften Größe im Jugendhandball am Un-

termain. 

Heute blicken wir auf über 300 Kinder im männli-

chen und weiblichen Nachwuchsbereich unserer 

94er. 20 Jugendmannschaften werden von 48 Trai-

nerinnen und Trainern betreut.

Leistungsorientierter Handball wird in allen Jugend-

bereichen bereits von der E-Jugend an gefördert und 

so sind in den bezirksweiten Jahrgängen der E- und 

D-Jugend alle Mannschaften in den höchsten Spiel-

klassen vertreten.

Unsere männliche C-Jugend verpasste leider nur 

knapp die Qualifikation zur Regionalliga, wohinge-

gen die B-Jugend in einem packenden Quali-Turnier 

in der heimischen Maingauhalle das Ticket für die 

Regionalliga verbuchen konnte.

Jugendabteilung
Handball und Harz – eine neue Herausforderung - 

leistungsorientierter Handball oder Breitensport?

Mit Jan Sommerfeld konnten wir zur neuen Saison 

einen qualifizierten Jugendtrainer für unsere männ-

liche B-Jugend - gleichzeitig unser Jugendaushänge-

schild der HSG - gewinnen. Jan war bereits als A-Ju-

gendlicher vor vielen Jahren bei unserer HSG aktiv, 

bevor er nun als B-Lizenzinhaber den Weg zurück 

in die Maingauhalle gefunden hat. Mit Jan senden 

wir auch das richtige Signal zu leistungsorientiertem 

Handball im Jugendbereich unserer HSG – gleichzei-

tig auch eine große Herausforderung für sämtliche 

Handballabteilungen im Nachwuchsbereich.

Um den Vorgaben des Verbandes im Leistungsbe-

reich auch nachkommen zu können, müssen vereins- 

interne Konzepte entwickelt werden, um im Jugend-

oberligabereich und höher die Haftmittelvorgaben zu 

erfüllen und gleichzeitig den Reinigungsvorschriften 

der lokalen Hallen nach Trainings- und Spielbetrieb 

nachkommen zu können. 

Offene Gespräche und klare Konzeptvorschläge mit 

den Verantwortlichen von Seiten der Gemeinde und 

unserer HSG lassen uns aber sehr optimistisch nach 

vorne blicken, so dass wir hier viel Unterstützung zur 

Förderung unserer Jugend und dem leistungsorien-

tierten Handball für unsere Kinder erfahren.

Ein spannendes Jahr im weiblichen wie auch männli-

chen Jugendbereich unserer HSG wartet auf uns alle. 

Mit unserem sehr erfolgreichen und erstmals verein-

sintern ausgerichteten 94er Handball-Camp im Juli 

hat die Saison bereits gestartet und lässt uns alle 

sehr positiv und erwartungsvoll in eine hoffentlich 

verletzungsfreie und erfolgreiche Spielzeit blicken. 

Eure Jugendleitung

Link zum Jugendkonzept

Dr. Christian Baumgärtner Sven Hartig Judith Ludwig Carsten Wienand

DIETER REUTER
Sanitär- und Heizungsbau
Inhaber Harald Reuter

• Sanitäre Anlagen
• Heizungsinstallation
• Solaranlagen

• Einrichtung Ihres Wunschbades
• Brennwerttechnik
• Regenwassernutzung

• Wärmepumpen
• Kundendienst
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Es wird bestimmt nicht einfach so viele neue 
Spieler innen aus den unterschiedlichsten Ver-
einen in die Mannschaft zu integrieren. Daraus 
ergeben sich aber durchaus auch neue Möglich-
keiten. Wenn wir alleine auf den Ursprung des 
Wortes „Integration“ schauen. Hier stoßen wir auf 
das lateinische „integrare“, das übersetzt wird mit 
„erneuern, ergänzen, geistig auffrischen“. Dies 
sollte unserem Team durchaus gut tun.

Auch die Kadergröße lässt die Hoffnung zu, 
dass wir in der Saison 2016/2017 nicht an jedem 
Spieltag eine Mannschaft zusammen basteln und 
ständig mit einer anderen Mannschaft antre-
ten müssen. In der Vorbereitung haben wir viel 
dafür getan, dass wir möglichst schnell zu einer 
schlagkräftigen Truppe zusammen wachsen. Ne-
ben zahlreichen „normalen Trainingseinheiten“ 
standen ein Trainingstag, ein Trainingslager, eini-
ge Vorbereitungsspiele, Spinning, Zirkeltraining, 
Boxtraining und vieles vieles mehr auf dem Plan. 

Die Mannschaft hat sich zum Ziel gesetzt, dass 
sie unter die TOP 3 der BOL kommen wollen. 
Keine einfache Aufgabe, denn neben den bei-
den Favoriten TV Glattbach und HSG Rodenstein 
gibt es auch bei einigen anderen Teams mehr 

oder weniger große personelle Veränderungen 
bzw. Verstärkungen zu vermelden. Dazu kommt 
mit dem Landesliga Absteiger HSG Sulzbach/Lei-
dersbach II noch die Wundertüte der Bezirksober-
liga hinzu.

Ich wünsche uns allen viel Gesundheit, Spaß, 
Spielfreude, Engagement, Trainingsfl eiß und Er-
folg.

Susanne Krenz

P.S.: Ein herzliches Dankeschön geht an dieser 
Stelle auch an Rolf Schwagmeier. Mit ihm zusam-
men trainiere ich jetzt schon in der dritten Saison 
die Damen I und ich darf sagen: Es ist mir ein Fest. 
Wir ergänzen und befruchten uns gegenseitig 
hervorragend (bitte nicht so wörtlich nehmen). 

23 ZWEITE HERREN
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94er Handball-Camp 2024: 
Ein voller Erfolg
Bereits zum achten Mal veranstaltete die HSG94 

Kahl/Kleinostheim Mitte Juli ein Handball-Camp für 

Kinder zwischen 9 und 12 Jahren.

In diesem Jahr haben sich die 94er für ein neues 

Konzept ohne die THW Kiel Talentakademie und al-

lein mit interner Organisation entschieden. Die Trai-

nerinnen und Trainer – größtenteils aus dem eigenen 

Verein, unterstützt durch externe A-Lizenzinhaber – 

verwandelten die Kleinostheimer Schulturnhalle und 

Maingauhalle an drei Tagen zu einem Kids-Camp.

Aufgrund der hohen Nachfrage der letzten Jahre 

wurde in diesem Jahr ein neues Trainingskonzept 

sowie ein neuer Ablauf angewendet. Die Trainings-

gruppen wurden bereits vorab nach Alter und Jugend 

getrennt. So trainierten die jüngeren Jahrgänge der 

E-Jugend zeitversetzt zu den älteren Jahrgängen aus 

der D-Jugend. Dadurch konnte die Gesamtanzahl der 

teilnehmenden Kids auf 75 erhöht, die Trainingsgrup-

pen an sich aber verkleinert werden.

Nach insgesamt vier Trainingseinheiten für jede 

Gruppe und der traditionellen Mini-WM zum Ab-

schluss, an der die Kids in je vier Teams nach Län-

dern eingeteilt einen Turniersieg unter sich ausspiel-

ten, ging ein intensives Wochenende zu Ende.

Bereits an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön 

allen Unterstützern, insbesondere an das Orga-Team 

der 94er für ein interessantes Wochenende mit vie-

len großartigen Eindrücken und Erlebnissen für und 

mit den Kindern.

Ein besonderer Dank geht an den Event-Sponsor „ox8 

Corporate Finance“, an Jens Berberich und die Rade-

berger Gruppe für die erneut großzügige Getränke- 

spende, an das Herren 1 Team der HSG94 und Jan 

Redmann für die Übernahme und Organisation von 

einzelnen Trainingseinheiten. Vor allem aber gilt ein 

großes Dankeschön allen freiwilligen Helfern und El-

tern, nicht nur an diesem Wochenende – ohne euch 

ist Vereinsarbeit nicht möglich, ohne euch gelingt die 

Förderung unserer Kinder nicht in diesem Maße, wie 

wir es von Woche zu Woche erleben dürfen. Es moti-

viert uns als Trainerteam enorm, diesen Weg mit all 

unseren wunderbaren Kindern und eurer Unterstüt-

zung gehen zu dürfen.

Euer Trainer und Orga-Team bestehend aus Mateusz, 

Dirk, Anke, Matthias, Volker, Christoph, Judith, Cars-

ten und Christian

Baudekoration GmbH
63755 Alzenau · Carl-Benz-Straße 2 

Telefon 06023 1607

seit 1866

Ihr kompetenter Partner für:
  Vollwärmeschutzsysteme   Gerüstbau 
  Außen- und Innenputz   Trockenbau 
  Fassadenanstrich   Sanierputze
  dekorative Maltechniken   Fachwerksanierung

Farbige Ideen finden Sie auf:

www.zeller-baudekoration.de
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männliche B-Jugend
B1 Regionalliga, B2 Bezirksklasse

Nach dem Verpassen der Oberligaqualifkation ging 

die mB in der Saison 2023/2024 in der Bezirksober-

liga an den Start. Hier konnte sich die Meisterschaft 

ungeschlagen mit 28:0 Punkten gesichert werden.

Bereits zur Qualifikationsrunde standen für die mB 

einige Änderungen an. Mit Jan Sommerfeld über-

nahm ein neuer Trainer die Mannschaft. Zudem ver-

ließen insgesamt drei Spieler den Verein, um ihr 

Glück in den umliegenden Vereinen zu suchen. Mit 

zwei Neuzugängen ging es in die hart umkämpfte Re-

gionalliga-Qualifikation. In einer schweißtreibenden 

Vorbereitung hierfür galt es für die Jungs die neuen 

Impulse des Trainer umzusetzen und sich zusätzlich 

an das Spielen mit Harz zu gewöhnen. Über die Be-

zirksinterne Qualifikation und eine erste hessenweite 

Qualifikationsrunde erspielte man sich ein Entschei-

dungsturnier, welches in der Maingauhalle durchge-

führt worden ist. In Teil sehr dramatischen Spielen 

wurde hier Platz drei erreicht, welcher die Qualifika-
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tion zur Regionalliga bedeutet und die Tatsachen, zu 

den besten elf Mannschaft in ganz Hessen zu gehö-

ren (inkl. Bundesligateams).

So startet man in der Saison das Abenteuer Regio-

nalliga. Hier misst die mB sich in einem hessenwei-

ten Modus mit acht Mannschaften. Für unsere Jungs 

gilt es, aus dieser Saison so viele Erfahrungen wie 

möglich mitzunehmen und sich von Spiel zu Spiel 

weiterzuentwickeln. Die Mannschaft besitzt das Po-

tential, um gerade in der heimischen Maingauhalle 

den hessischen Spitzenmannschaften ein Bein zu 

stellen. Hierfür hoffen wir auf reges Zuschauerinte-

resse und Unterstützung an den Sonntagabenden!

Neben der mB1 ist dieses Jahr auch erstmals eine 

mB2 am Start. Diese spielt in der Bezirksklasse und 

ermöglicht allen Spielern, ausreichend Spielzeit zu 

sammeln. In der Qualifikation wurden hier einige 

Spiele gewonnen, wobei sich alle Spieler in die Tor-

schützenliste eintragen konnten
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Rückblick auf die Saison 2023/2024

Die männliche C-Jugend ging letzte Runde in der 

Oberliga Süd an den Start. Dass dies kein leichtes 

Unterfangen ist, war allen Beteiligten klar. Der Ka-

der bestand hauptsächlich aus Spielern des jüngeren 

Jahrgangs. Über die Saison hinweg zeigte die Mann-

schaft eine Weiterentwicklung. Ein Sieg blieb der 

Mannschaft leider verwehrt.

Jugendqualifikation zur Saison 2024/2025

Die C1 startet in die Qualifikation zur Regionalliga. 

Die größte Hürde für alle Beteiligten war die Einfüh-

rung von Harz bei den Spielen. In den Spielen zeigte 

die Mannschaft leider sehr schwankende Leistungen. 

Man konnte gegen alle Gegner gut mithalten. Leider 

gab es in jedem Spiel auch einige schwache Minuten, 

die man sich auf diesem Niveau nicht erlauben kann. 

So erreichte man Platz 4 von 5 und musste sich mit 

einem Platz in der Bezirksoberligaqualifikation be-

männliche C-Jugend

gnügen. Hier wurden souverän alle Spiele sehr deut-

lich gewonnen. Die mC2 startete in der Qualifikation 

zur Bezirksklasse. Die Mannschaft wurde mit einigen 

Spielern der mD verstärkt. Alle drei Spiele wurden 

gewonnen und man erreichte somit Platz 1.

Ausblick auf die Saison 2024/2025

Die mC1 startet dieses Jahr also in der Bezirksoberli-

ga. Die Mannschaft hat das Potential, hier voll anzu-

greifen und um die Meisterschaft mitzuspielen. Über 

allem steht aber die persönliche Weiterentwicklung 

aller Spieler. Der Trainerteam hofft, dass die Mann-

schaft gerade im mannschaftstaktischen Bereich 

den nächste Schritt geht und am Ende der Saison 

eine deutliche Weiterentwicklung sichtbar ist.

Die mC2 startet in der Bezirksklasse. Ziel ist es, allen 

Spielern ausreichend Spielzeit zu geben. Des Weite-

ren sollen hier die Spieler der mD an die Spielweise 

und das Niveau der C-Jugend herangeführt werden. 

C1 Bezirksoberliga, C2 Bezirksliga Ost
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15 Spieler des Jahrgangs 2012 bilden in dieser Sai-

son das Team der männlichen D1-Jugend und wer-

den auch in diesem Jahr von Denise Levy und Martin 

Nath trainiert. Auch für die kommende Saison wollte 

sich die Mannschaft für die höchste Spielklasse in 

diesem Jahrgang qualifizieren. Einige Spieler brach-

ten schon BOL-Erfahrung aus dem Vorjahr mit, an-

dere Spieler traten ausschließlich in der Bezirksli-

ga an. In nur wenigen Trainingseinheiten und einem 

Vorbereitungsspiel sollten alle Spieler besonders in 

der offensiven Abwehr und dem schnellen Spiel nach 

vorne zusammenfinden. 

Dies funktionierte dann in der Qualifikation von Spiel 

zu Spiel besser und alle Spieler erfüllten ihre Auf-

gaben für das Team immer konzentriert und enga-

giert. Mit 8:0 Punkten und 144:56 Toren beendete die 

94er D1 souverän die Qualifikationsphase und alle 

Jungs machten spielerisch nochmal deutliche Ent-

wicklungsschritte. Leider wird die Vorbereitungszeit 

aufgrund der Sommerferien nicht sehr lange sein. 

Vor der Runde sind noch ein paar Trainingsspiele und 

ein Trainingstag in Planung. Im Fokus stehen dann 

vor allem die offensive Abwehr und ein flexibleres 

Angriffsspiel. „Wenn alle Jungs an Bord sind, können 

wir in der kommenden Runde ganz oben mitspielen 

und das ist natürlich auch unser Ziel.“ 

Na dann: „Alle Mann-ran!“

männliche D1-Jugend
Bezirksoberliga
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männliche D2-Jugend
Bezirksliga 

Bezirksliga, trotz erfolgreicher BOL-Qualifikation 

Ein Novum im bezirksweiten Qualifikationsmodus für 

unsere beiden männlichen D-Jugend Mannschaften 

D1 und D2 – beide Mannschaften schaffen in der 

Sommerquali- Runde zumindest sportlich den Sprung 

unter die besten 8 Mannschaften im Bezirk Oden-

wald/Spessart und somit die Qualifikation für die Be-

zirksoberliga. Nach einer starken E-Jugend-Saison 

beschlossen unsere 2013er Jungs der HSG die Staf-

fel 1 der Bezirksliga auf einem tollen zweiten Platz. 

Im Laufe der Runde mussten sich die 94er lediglich 

dem späteren Bezirksmeister, der JSG Wallstadt, ge-

schlagen geben. 

Vor Beginn der neuen Saison beschloss der Verein 

aufgrund der Masse an Kindern im männlichen D - 

Jugendbereich des Jahrgangs 2012/13, die Jungs nach 

Jahrgängen zu unterteilen und größtenteils in ihren 

ursprünglichen Mannschaften zu belassen. Nach 

Ende der Sommerquali bestätigt sich nun die enorme 
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Leistungsdichte und - breite unserer beiden Jahrgän-

ge. Der ältere Jahrgang 2012 marschiert problemlos 

als Gruppensieger durch seine Qualirunde und auch 

unser jüngerer Jahrgang der 2013er überrascht sehr 

positiv, muss sich in seiner Gruppe letztlich nur dem 

Meisterschaftsfavoriten aus Wallstadt geschlagen 

geben und sammelt fünf nicht zu erwartende Punk-

te ein. Den Regularien nach darf sich aber nur eine 

Mannschaft in der Winterrunde für die spielhöchste 

Klasse qualifizieren – sodass wir mit unserem jünge-

ren Jahrgang nun in der Bezirksliga starten werden, 

auch wenn sportlich sensationell die Qualifikation 

gelungen ist. Wir sind ungemein stolz auf die Ent-

wicklung dieser jungen Mannschaft, auf den Willen 

und den Zusammenhalt dieser Truppe.Wir freuen uns 

auf eine ereignisreiche Winterrunde, mit viel Span-

nung und Freude für die Kids und die sehr treuen 

und interessierten Fans und Eltern - Danke für euer 

außergewöhnlich hohes Interesse und Engagement.
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Wir sind die männliche D3-Jugend aus Kahl. Dieses 

Jahr starten wir mit einer Mannschaft, die zusam-

men aus der E-Jugend gekommen ist. Mit zwei bis 

drei Spielern aus der ehemaligen D-Jugend Mann-

schaft und einem Nachzügler aus den Minis, der die 

E-Jugend übersprungen hat, haben wir Unterstützung 

bekommen.  Nach kurzer Eingewöhnung als Team 

begann auch schon die Sommerrunde. Hier beka-

men unsere Trainer schnell mit, welche Stärken und 

Schwächen vorhanden sind.  

Mit einer weiteren Trainingseinheit konnten wir 

an unseren Schwächen noch einmal mehr trainie-

ren. Motiviert und bereits gut eingespielt, starten 

wir jetzt in die Winterrunde. Wer auch Interesse am 

Handball hat und zwischen 2012 und 2015 geboren 

wurde, ist jederzeit herzlich zu einem Probetraining 

freitags von 15:30 bis 17:00 Uhr in der Waldseehalle 

oder montags von 16:30 bis 18:00 Uhr in der PGS in 

Kahl eingeladen.

JUGEND

männliche D3-Jugend
Bezirksklasse
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FordStore

Bei unserer 
Auswahl an Modellen 
der Marken Ford, Volvo und Peugeot 
ist garantiert etwas dabei. 

Kommen Sie vorbei 
und lassen Sie sich beraten – 
wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
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männliche E-Jugend
Kleinostheim – Bezirksliga

Spannende Winterrunde nach starker Sommer- und 

Qualifikationsrunde.

Die männliche E-Jugend geht in diesem Jahr mit zwei 

Teams und Spielern der Jahrgänge 2014 und 2015 

ausschließlich aus Kleinostheim an den Start. Um je-

den Spieler bestmöglich weiterzuentwickeln, hat sich 

das Trainerteam dazu entschieden, die Jahrgänge zu 

mischen, sodass beide Mannschaften leistungs- 

gerecht besetzt sind und eine erfolgreiche Runde 

spielen können.

Durch gute Leistungen in der Sommer- und Quali- 

fikationsrunde haben sich beiden Mannschaften für 

starke Ligen im Bezirk qualifiziert. So schauen wir 

nun sehr gespannt und zuversichtlich auf die neue 

Saison. Wir starten nach den Ferien voller Motivati-

on und Angriffslust und werden unsere individuellen 

Fähigkeiten verbessern und über die Saison als Team 

noch mehr zusammenwachsen.

Besonders bedanken möchten wir uns bei den zahl-

reichen Eltern, die sich für unsere Mannschaft en-

gagieren und bei jedem Spiel für gute Stimmung sor-

gen! Wir wünschen uns, allen Verwandten, Freunden 

und Bekannten somit eine schöne und erfolgreiche 

Saison!

Euer Trainerteam Volker, Christoph, Patrick und 

Carsten
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Unser VEREINSHEIM – Der online FAN SHOP der HSG 94 

• Einfache, individuelle Anmeldung im Shop  
• Vereinscode: 100002 
• Nach erfolgreicher Registrierung, Übersicht und Auswahl aktueller Artikel 
• Direkte Bestellung 24/7 
• Initialen oder Namen der SpielerInnen können ganz bequem in der Bestellung 

hinzugefügt werden 
• Keine Mindestbestellmenge 
• Rückmeldung sobald Ware im Geschäft verfügbar und abholbereit 
• Direkte Bezahlung 
• Abholung direkt im Geschäft oder Lieferung per DPD  

(Am Glockenturm 3, 63814 Mainaschaff, Mo-Fr 9:00 – 17:00 Uhr)  
 

https://maxisport24.de/ 
hsg-94-kahl-kleinostheim/ 

Willkommen im Fan-Shop der HSG94.

Die HSG94 Vereinsaustattung über das “Vereinsheim” bei unserem Ausstatter Absolut Teamsport  

direkt bestellen. Über die Webseite https://absolute-teamsport-untermain.de/vereinsheim/ gelangt 

ihr direkt in den Katalog:

• Einfache, individuelle Anmeldung im Shop unter Angabe unseres Vereinscode: HSG94

• Nach erfolgreicher Registrierung, Übersicht und Auswahl aktueller Artikel

• Direkte Bestellung 24/7

• Initialen oder Namen der SpielerInnen können ganz bequem in der Bestellung hinzugefügt werden

• Keine Mindestbestellmenge

• Rückmeldung sobald die Ware abholbereit ist

•  Abholung direkt im Geschäft (Am Glockenturm 3, 63814 Mainaschaff,  

Mo – Fr 11:00 – 18:30 Uhr, Sa 10:00 – 14:00)

• Direkte Bezahlung

Es sind Einzel- sowie Teambestellungen möglich.

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unser VEREINSHEIM – Der online FAN SHOP der HSG 94 

• Einfache, individuelle Anmeldung im Shop  
• Vereinscode: 100002 
• Nach erfolgreicher Registrierung, Übersicht und Auswahl aktueller Artikel 
• Direkte Bestellung 24/7 
• Initialen oder Namen der SpielerInnen können ganz bequem in der Bestellung 

hinzugefügt werden 
• Keine Mindestbestellmenge 
• Rückmeldung sobald Ware im Geschäft verfügbar und abholbereit 
• Direkte Bezahlung 
• Abholung direkt im Geschäft oder Lieferung per DPD  

(Am Glockenturm 3, 63814 Mainaschaff, Mo-Fr 9:00 – 17:00 Uhr)  
 

https://maxisport24.de/ 
hsg-94-kahl-kleinostheim/ 

https://www.hsg94.com/die-hsg94/94er-fan-shop
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Die weibliche B-Jugend spielte  aufgrund  von nur 

vier gemeldeten Mannschaften  die vergangene Sai-

son in einer bezirksübergreifenden  BOL-Runde mit 

Offenbach-Hanau. So kamen mit Rodgau/Nieder-Ro-

den, Offenbach-Bürgel, Hainhausen, Hainburg und 

Maintal neue Mannschaften auf die 94er zu. 

Mit Spannung erwartete das Team die neuen Gegner, 

da man hier im Bezirk doch immer dieselben Paa-

rungen zu absolvieren hatte. Sehr erfreulich war zu 

sehen, dass sich in der ersten Saison mit der neuen 

Trainerin Susi Krenz die Mädels kontinuierlich stei-

gerten. Vor allem im spieltaktischen Bereich mach-

te die Mannschaft einen großen Schritt nach vorne, 

was speziell in der Rückrunde zu erfolgreichen Spie-

len führte. Da das Team  zur Hälfte aus 2009er be-

stand, die  eigentlich noch C-Jugend spielen würden, 

wurden die Mädels im körperlichen Bereich doch 

immer mal wieder vor Herausforderungen gestellt. 

Umso erfreulicher, dass  die Runde auf einem guten  

weibliche B-Jugend
Bezirksoberliga 

4. Platz mit 19:13 Punkten beendet werden konnte! 

Auch für die Saison 24/25 werden sich die Bezirke 

Odenwald/Spessart und Offenbach/Hanau zusam-

men tun, um eine Runde mit zehn Mannschaften 

aus beiden Bezirken spielen zu können. Spannend 

wird sein, wie sich die Mannschaft, die jetzt ihr ers-

tes „richtiges“ B-Jugendjahr spielen wird,  in die-

ser starken Gruppe behaupten kann. Weiterhin wird 

ein wichtiges Augenmerk sein, die Spielerinnen in 

die Damenmannschaft zu integrieren, um auch hier 

schon erste Erfahrungen im aktiven Bereich zu sam-

meln. Durch eine enge Kooperation von Susi und Ju-

lia ist das in der vergangenen Saison schon gelun-

gen. Vicki, Kim und Annika waren schon erfolgreich 

für die Damen im Einsatz und nun heißt es, weitere 

Mädels für den aktiven Bereich fit zu machen.

Wir freuen uns auf eine erfolgreiche und verlet-

zungsfreie Runde!

Versicherungsmakler GmbH

Gewerbe | Industrie | Hausverwaltungen
Darmstadt • Speyer • Wiesbaden

Info.Wi@seely-gerster.de

HOBTSE für unsere Abwehr…
…und für Ihr Unternehmen

Cyber-Risiken absichern
www.seely-gerster.de/cyber

Unser Deckungskonzept schützt Sie umfassend mit…

# Aktuellsten Bedingungen
# Übernahme von Vertragsstrafen
# Besonders weitem Deckungsschutz
# Übernahme von Mehrkosten und Präventivmaßnahmen
# Weitreichenden Assistance-Leistungen
# Unbegrenzter Rückwärtsversicherung
# Standardmäßiger Besitzstandswahrung

Und nicht vergessen: 
D&O für Unternehmensleiter • Strafrechtsschutz • Vertragsrechtsschutz

06151.660690
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Die Mannschaft startet mit frischem Wind in die 

neue Saison, denn das Trainerteam wurde mit zwei 

engagierten Trainerinnen aus dem Damenbereich 

verstärkt. Ihre Erfahrung und ihr Enthusiasmus sol-

len die Mannschaft weiter voranbringen und neue 

Impulse setzen.

Eine Herausforderung in der Vorbereitung war die ge-

ringe Anzahl an C-Jugendlichen. Um diese Lücke zu 

schließen, wurden Spielerinnen aus der D-Jugend in 

den Kader aufgenommen. Diese jungen Spielerinnen 

zeigen viel Potenzial und haben sich gut in die Mann-

schaft integriert.

Die Bezirksliga-Qualifikation war ein entscheidender 

Test für das Team. Durch hervorragende Ergebnisse 

wurde die Mannschaft gefragt, ob sie durch die Leis-

tung nicht doch eine Liga höher, in der BOL spielen 

möchte. Die Vorfreude auf die kommende Saison ist 

groß. Das Team ist motiviert und blickt optimistisch 

JUGEND

weibliche C-Jugend
Bezirksoberliga 
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auf die bevorstehenden Herausforderungen. Die 

Trainerinnen sind überzeugt, dass das Potenzial der 

Mannschaft groß ist und dass diese Saison ein wich-

tiger Schritt in der Entwicklung der Spieler sein wird.

Besonders in dieser wichtigen Phase des Entwick-

lungsprozesses wird großer Wert auf die Vermittlung 

der Basics gelegt. Diese Grundlagen sollen als soli-

des Fundament dienen, auf dem die Spieler ihr Kön-

nen weiter ausbauen können.

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass die Mann-

schaft gut vorbereitet und hochmotiviert in die neue 

Saison startet. Mit den neuen Trainerinnen, dem Po-

tenzial der Spieler und der soliden Basis, die gelegt 

wurde, stehen die Chancen gut, eine erfolgreiche 

Saison in der Bezirksoberliga zu spielen.

Bezirksoberliga Saison 2024/2025

Wie schon in der vergangenen Saison hat sich das 

Team der weiblichen D-Jugend unserer HSG für die 

Bezirksoberliga qualifiziert. In der letzten Saison ha-

ben die Spielerinnen des Jahrgangs 2012 zum ersten 

Mal in der höchsten Spielklasse der D-Jugend ge-

spielt und leider auch so manche Niederlage kas-

siert. In dieser Runde gehören sie aber zu dem älte-

ren und erfahreneren Jahrgang. Zusammen mit den 

Mädels aus dem Jahrgang 2013, die letzte Saison 

Meister in der Bezirksliga Staffel 3 wurden, ist die 

weibliche D-Jugend in dieser Runde ein sehr ernst 

zu nehmender Gegner für alle anderen Mannschaf-

ten der Bezirksoberliga!

Bezirksoberliga, wir kommen!

Eure weibliche D-Jugend

weibliche D-Jugend
Bezirksoberliga

JUGEND
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Handballspaß und Teamgeist in der weiblichen 

E-Jugend

Wir sind eine bunt gemischte und aufgeweckte 

Mannschaft. Einige Mädels sind schon im zweiten 

Jahr E-Jugend, andere sind aus den Minis rausge-

kommen oder haben ganz neu mit dem Handball-

spielen angefangen. In der E-Jugend verändert sich 

einiges für die Spielerinnen: Strenge Regeln und ein 

neues Spielsystem (3 gegen 3 und 6 gegen 6) stellen 

eine neue Herausforderung für die Kinder dar. Ziel 

ist es, die Mädels spielerisch an die richtigen Bewe-

gungsabläufe sowie Wurftechniken heranzuführen 

und die offensiven Abwehrvarianten zu erlernen. Das 

Training der Grundfertigkeiten wie Fangen, Werfen, 

Prellen sowie der Spaß- und Teamgedanke stehen 

dabei immer im Vordergrund.

 

weibliche E-Jugend
Bezirksliga

Die Mädels trainieren jeweils:

Dienstags, 16.00-17.00 Uhr in der Waldseehalle Kahl

Freitags, 16.15-17.45 Uhr in der Schulturnhalle Klei-

nostheim

 

Lili und Anna freuen sich natürlich auch auf neue 

Gesichter und auf eine spannende und erfolgreiche 

Saison mit den Mädels aus der E-Jugend.

JUGEND

Endlich Mini 1...

... so freut sich der Kahler Handballballnachwuchs 

auf die kommende Winterrunde.  Ein Großteil unse-

res aktuellen Mini 1er Teams hat bereits in der letz-

ten Runde Erfahrungen bei den älteren Minis machen 

können da sie aufgrund des zahlenmäßig schwachen 

Jahrgangs 2016 bereits in der letzten Saison regel-

mäßig an den Mini 1 Turnieren teilgenommen hatten.

Das hat sie zusammengeschweißt und es ist mitt-

lerweile ein tolles Team geworden. Natürlich geht es 

im Training auch mal drunter und drüber, aber alle 

sind super zuverlässig und in Sachen Trainingsbe-

teiligung bekommen sie eine glatte 1 ins „Zeugnis“ 

geschrieben.

Die Kids auf die E-Jugend vorbereiten: Hierbei wird 

der Fokus vor allem auf die koordinativen Fähigkei-

ten gelenkt. Da wir diese Fähigkeiten versuchen be-

sonders zu fördern - was ihnen in Zukunft enorm 

helfen wird- gerät vielleicht der eine oder andere As-

Mini-1er
Kahl
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pekte erstmal in den Hintergrund. Der Torerfolg steht 

nicht an erster Stelle, vor allem das Zusammenspiel, 

treffen von eigenen Entscheidungen in der aktu-

ellen Spielsituation, sollen sie erwerben und dann 

auch ggf lernen mit Fehlversuchen umzugehen und 

selbst bessere Lösungen zu finden.  Da viele bereits 

in der letzten Saison Erfahrungen bei den älteren 

sammeln konnten profitieren sie nun davon. Das ha-

ben sie teilweise in der Sommerrunde schon unter 

Beweis gestellt. 

Hier waren schon viele schöne Ansätze im Zusam-

menspiel zu sehen, auch wenn das Zuspiel nicht im-

mer beim erhofften Mitspieler ankam oder auch der 

Ball nicht immer den Weg ins gegnerische Tor finden 

wollte. Nun heißt es: in der kommenden Runde, ohne 

Druck, nochmals viele - am besten positive - Erfah-

rungen sammeln um die Bindung an den Handball-

sport zu stärken. 
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Mini-Anfänger
Kahl

Großer Zuwachs bei den Mini Anfänger Kahl. Bereits 

letztes Jahr stieß ein ganzer Schwung handballbe-

geisterte Kids aus dem Jahrgang 2017 zu den Kahler 

Minis. Und erfreulicherweise konnte auch das Trai-

ner Team der Mini-Mannschaften die Kids für den 

Handballsport weiter begeistern. Damit hatten wir 

bereits in der letzten Winterrunde zwei Mini Anfän-

ger Mannschaften, die am regulären Spielbetrieb 

teilnahmen. Ihr erstes Jahr bei den Minis war dann 

auch mal etwas holprig, es ist dann doch ein enor-

mer Schritt heraus aus der Ballspielgruppe in den 

richtigen Trainings- und Spielbetrieb. Bereits in der 

Winterrunde sah man das dazu gewonnene Selbst-

vertrauen. 

So wurden dann auch ohne Spieler des Jahrgangs 

2016 die ersten Turniere erfolgreich bestritten.Und 

auch in diesem Jahr konnten wir bei den Mini-Anfän-

ger jede Menge neue Kinder willkommen heißen. In 

der Sommerrunde spielten wir noch mit gemischten 

Mannschaften der Jahrgänge 2017/18. Hier konnten 

sich alle erst einmal an die neue Herausforderung 

gewöhnen. Für den einen oder anderen war es dann 

auch erstmal sehr aufregend, beginnend von ich will 

gar nicht das Trikot anziehen bis ich will auf keinen 

Fall mit einlaufen. Aber am Ende des Tages konn-

ten alle ihren eigenen Schatten bei den Turnieren 

überspringen und die ersten Erfahrungen sammeln.  

Und auch in der anstehenden Winterrunde werden 

wir wieder versuchen die Jahrgänge 2017/2018 (2019), 

mit jeweils aktuell 12 Kindern, als eigene Mannschaf-

ten zu begleiten.

Leider kann uns Ida dieses Jahr nicht mehr als Traine-

rin unterstützen. Wir bedanken uns bei ihr ganz herz-

lich für das letzte Jahr und wünschen ihr alles Gute. 

Erfreulicherweise haben wir mit Finn und Tobi zwei 

super tolle Menschen gefunden, die uns neben Clau-

di in der kommenden Runde zur Seite stehen werden. 

Wir freuen uns auf die kommende Handball Saison!

Mini-1er
Kleinostheim

Mini 1er Kleinostheim – Ein starkes Team! 

24 Mädchen und Jungs können in dieser Saison bei 

den Mini 1ern an den Start gehen, die sich vermehrt 

aus dem Jahrgang 2016 zusammensetzen. Im Vorder-

grund steht weiterhin der Spaß an der Bewegung, 

doch neben den vielen Spielen wollen wir auch wei-

terhin den Kids das regelkonforme Handballspielen 

beibringen. 

Weiterhin spielen die Kinder in Turnierform 4 gegen 

4 mit einem Torwart. Dieses Jahr aber mit gleichalt-

rigen Kindern und nicht mehr mit gemischten Jahr-

gängen wie zuletzt. 

Erstmals seit dieser Saison wird es auch eine eigene 

Mädchen-Staffel der F-Jugend geben. Unsere zehn 

Mädels werden sich in separaten Turnieren mit an-

deren Mädchen messen. Das hat im ersten Turnier 

schon sehr gut funktioniert, wo wir alle Spiele gewin-

nen konnten. Es bleibt spannend, wie es im Herbst 

weitergeht. 

Wir freuen uns auf schöne Trainingseinheiten, Tur-

niere, aber auch auf viele großartige Events mit den 

Kindern und natürlich auch mit den Eltern, bei de-

nen wir uns für die immer so tatkräftige Unterstüt-

zung bedanken wollen. 

Das Trainerteam – Christian, Mati und Volker

JUGEND
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Wir, die Mini-Anfänger Kleinostheim, freuen uns, 

euch zur neuen Saison 2024/25 begrüßen zu dürfen!

Spaß und Teamgeist im Vordergrund

In dieser Saison möchten wir vor allem eines: viel 

Spaß haben! Für unsere Mini-Anfänger ist es wich-

tig, dass sie die Freude am Handballspiel entdecken 

und ihre Begeisterung für diesen großartigen Sport 

weiter vertiefen. Deshalb legen wir großen Wert da-

rauf, dass jedes Training und jedes Spiel mit einem 

Lächeln im Gesicht endet. Wir möchten, dass unse-

re Kinder die positive Erfahrung des Mannschafts-

sports erleben und Freundschaften knüpfen, die 

über das Spielfeld hinausreichen.

Lernen und wachsen als Team.

Natürlich steht neben dem Spaß auch das Lernen 

im Mittelpunkt. Unsere jungen Handballerinnen und 

Handballer sollen in dieser Saison die Grundlagen 

Mini-Anfänger
Kleinostheim

des Handballsports besser verstehen und ihre Fä-

higkeiten verbessern. Dribbeln, Passen, Werfen und 

das Zusammenspiel im Team – all das wird intensiv 

trainiert. Wir arbeiten daran, die motorischen Fähig-

keiten unserer kleinen Sportler zu fördern und ihnen 

ein Gefühl für den Körper zu vermitteln. 

Gemeinsame Erlebnisse und Highlights

Die besonderen Highlights dieser Saison werden 

sicherlich die Turniere sein. Hier können unsere 

Mini-Anfänger ihre Fortschritte zeigen und erste 

Spielerfahrungen sammeln. Auch gemeinsame Ak-

tivitäten außerhalb des Spielfelds, wie zum Beispiel 

Ausflüge und Team-Events, stehen auf dem Pro-

gramm. Diese Erlebnisse stärken den Zusammen-

halt und machen die Saison zu etwas Besonderem. 

Mit viel Spaß, neuen Freundschaften und jeder Men-

ge Lernfortschritten wird die Saison 2024/25 sicher-

lich unvergesslich.

JUGEND

Ballspielgruppe
Kleinostheim

Kinderwelt ist Bewegungswelt

Die Kleinostheimer Ballspielgruppe ist eine der jüngs-

ten Trainingsgruppen der 94er Familie. Hier trainieren 

Mädels und Jungs im Alter von drei bis fünf Jahren. 

Da die Nachfrage weiterhin ungebrochen ist, flitzen je-

den Freitag zwischen 15:30 und 16:30 bis zu 35 Kinder 

– heiß aufs Wochenende - durch die Kleinostheimer 

Maingauhalle. Geleitet wird die Gruppe von Anna, No-

elle, Dilara, Caro und Vanessa mit Unterstützung von 

Abby, Laura, Kim, Mina und Luci von der weiblichen 

B-Jugend.

Durch verschiedene Bewegungsaufgaben und -spiel-

chen wollen wir den Kindern Freude und Spaß an der 

Bewegung vermitteln und dabei ihre Neugierde sowie 

Phantasie wecken. Der Teamgeist steht bei uns eben-

falls im Mittelpunkt. Die Kinder lernen, gemeinsam zu 

spielen, sich gegenseitig zu unterstützen und erste Er-

fahrungen im Miteinander zu sammeln. 

Wir blicken voller Vorfreude auf eine aufregende und 

bewegungsreiche Saison 2024/25!

Euer Trainerteam
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Ballspielgruppe
Kahl

Freitags zwischen 14.30 Uhr und 15.30 Uhr trainiert 

in der Kahler Waldseehalle die zweite, jüngste Mann-

schaft der HSG, nämlich die Kahler Ballspielgrup-

pe mit ihren ballbegeisterten Kindern zwischen drei 

und fünf Jahren und ihren Trainern Lisa, Sabrina und 

Basti.

Bei uns steht der Spaß an der Bewegung im Vorder-

grund und so hat jedes Training ein besonderes Mot-

to: Mal finden wir in der Halle eine uralte Schatzkar-

te und begeben uns dort auf sportliche Abenteuer, 

um den versteckten Schatz zu finden. Beim nächs-

ten Mal verwandelt sich unsere Halle in ein Stadion 

der Fußball-EM oder an Halloween kämpfen wir uns 

durch ein Riesenspinnennetz, schlagen mit unseren 

Bällen Mumien in die Flucht und veranstalten Ge-

spensterweitwurf.

Auf spielerische Art nähern wir uns unserem Ball-

gefühl, bauen ersten Teamgeist auf und trainieren 

in vielen lustigen Spielen Geschicklichkeit und den 

gesamten Körper. 

Ergänzt wird unser Training durch besondere High-

lights für die gesamte Familie wie zum Beispiel mit 

einer sportlichen Schnitzeljagd zu Ostern auf dem 

Vita-Parcour in Kahl oder unserem Faschingsturnier, 

bei welchem Clowns, Marienkäfer oder Feen die Hal-

lenwände zum Wackeln bringen.

Wenn ihr zwischen 2019 und 2021 geboren seid und 

ihr gemeinsam mit uns wöchentliche Sportabenteu-

er erleben möchtet, schreibt uns gerne an, damit wir 

ein Schnuppertraining ausmachen können. Wir wer-

den stetig mehr Ballspielgruppenkids, sodass ein 

Schnuppern ohne Voranmeldung nicht mehr mög-

lich ist. 

Eure Kahler Ballspielgruppe

Wir wünschen unseren kleinsten HSGlern weiterhin 

viel Spaß & Freude im Training.

Dehnen mit Marco Klein

Sieg gegen Bruchköbel 2022/23

Haibach Beachhandball 20141. f.a.n.-Cup 2005 in der Maingauhalle Kleinostheim

2004/05: Sieg gegen Tuspo Obernburg – 10 Jahre HSG94-Jubiläum 

Bürgstadt Rasenturnier 2003

Mallorca Abschlussfahrt 1996/97 Heimspiel 1999/2000 Waldseehalle Kahl
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Spielplan der Ersten Herren
Saison 2024/25

1 Maingauhalle Kleinostheim

2  Waldseehalle Kahl

Datum Zeit Ort Spiel

13.09.2024 20:00 MGH 1 HSG94 – TV Büttelborn

21.09.2024 18:00 MGH HSG94 – TGS Niederrodenbach

29.09.2024 18:00 TV Gr.-Umstadt – HSG94

06.10.2024 17:00 MGH HSG94 – TV Gelnhausen II

13.10.2024 17:00 SG Egelsbach – HSG94

27.10.2024 18:00 MGH HSG94 – HSG Bachgau

09.11.2024 18:00 MGH HSG94 – TuSpo Obernburg II

17.11.2024 18:00 TV Gr.-Rohrheim – HSG94

24.11.2024 18:00 HSG Aschafftal – HSG94

01.12.2024 18:00 MGH HSG94 – TSV Pfungstadt

08.12.2024 18:00 HSG Haibach/Glattbach – HSG94

15.12.2024 17:00 MGH HSG94 – TuS Griesheim

18.01.2025 16:00 HSG Hanau II – HSG94

25.01.2025 19:30 TV Büttelborn – HSG94

01.02.2025 19:30 TGS Niederrodenbach – HSG94

08.02.2025 18:00 MGH HSG94 – TV Gr.-Umstadt

16.02.2025 14:00 TV Gelnhausen II – HSG94

22.02.2025 19:00 MGH HSG94 – SG Egelsbach

08.03.2025 19:30 HSG Bachgau – HSG94

16.03.2025 18:00 MGH HSG94 – HSG Aschafftal

22.03.2025 16:30 TuSpo Obernburg II – HSG94

30.03.2025 17:00 WSH 2 HSG94 – TV Gr.-Rohrheim

05.04.2025 19:00 TSV Pfungstadt – HSG94

27.04.2025 18:00 MGH HSG94 – HSG Haibach/Glattbach

03.05.2025 18:00 TuS Griesheim – HSG94

10.05.2025 18:30 MGH HSG94 – HSG Hanau II


